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Z u s a m -
men mit dem  

Landrat des Land-
kreises Leipzig, Henry Graichen, be-
grüßte ich am 11. März zur Eröffnung 
der zweiten Unternehmermesse die 
Vertreter der 40 Unternehmen sowie 
Gäste in der Parthelandhalle Naunhof. 
Leider hatte uns und insbesondere für 
die Aussteller im Außenbereich das 
schneenasse Wetter einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Jedoch rückte 
dies durch das Engagement und das 
vielfältige Angebot aller Teilnehmen-
den in den Hintergrund. Die letzte Un-
ternehmermesse wurde durch die Co-
rona-Pandemie begleitet, sodass sich 
noch alle mit Maske durch die Halle 
bewegten. Wir sind allesamt sicherlich 
froh, dass diese Tage nun hoffentlich 
hinter uns liegen. Doch hat diese Zeit 
Spuren hinterlassen, nicht nur bei den 
Unternehmen, sondern auch auf der 
politischen oder behördlichen Ebene. 
Das eint uns alle und deswegen eint uns 
auch der positive Blick nach vorn. Wir 
wissen um die kritische Lage, die die 

Unternehmen haben, geeignete Fach-
kräfte und Nachwuchskräfte zu finden. 
Umso mehr freut es mich, dass so viele 
Unternehmen ihren Weg nach Naunhof 
auf die Unternehmermesse gefunden 
haben, um für ihre Betriebe das Beste 
herauszuholen und für die Zukunft gut 
aufgestellt zu sein. Noch etwa 7 bis 10 
weitere Aussteller mehr und die Par-
thelandhalle ist voll belegt. Der Platz 
wird bei der wirtschaftlichen Situation 
der hiesigen Firmen sicherlich weiter 
dankbar angenommen werden. Je klei-
ner das Unternehmen ist, desto bedeut-
samer wird das Thema Nachwuchs und 
Nachwuchsförderung. Die Palette der 
Berufe ist äußerst groß geworden, so-
dass für jeden etwas dabei ist. Selbst-
redend muss vorausgesetzt sein, dass 
man sich als junger Mensch mit seiner 
Zukunft bewusst auseinandersetzt und 
diese auch aktiv in die Hand nimmt. 
Viele kamen mit elterlicher Begleitung 
zur Unternehmermesse. Es war sehr 
spannend zu beobachten, wie die Müt-
ter und Väter auf die möglichen Berufe 
bezüglich ihrer Kinder reagierten. Um 

auf sich aufmerksam zu machen, hat-
ten einige Ausstellende ganz besonde-
re Ideen und Techniken, sodass bei der 
Menge von 40 Unternehmen 3 Stunden 
schon relativ knapp wurden. 

In diesem Sinne danke ich allen, die 
diese Veranstaltung ermöglicht haben! 
Jene Neugier der jungen Menschen um 
mich herum lässt mich hoffen, dass die 
zweite Unternehmermesse ein Erfolg 
für die regionalen Firmen, wie auch 
künftigen neuen Azubis war und ich 
freue mich auf die Fortsetzung 2024!

Ihre

Anna-Luise Conrad,
Bürgermeisterin

Titelbild:
Noch zaghaft gefüllte Ausstellungsfläche der 
40 teilnehmenden Unternehmen zum Beginn 
der zweiten Unternehmermesser am 11.03.23 
in der Parthelandhalle, Naunhof
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2. Naunhofer Unternehmermesse bringt regionales 
Gewerbe und zukünftige Azubis zusammen
Zum 2. Mal trafen sich am 11. März 
Unternehmen aus Naunhof und dem 
Umland in der Parthelandhalle zur 
Unternehmermesse zur Berufsorien-
tierung und Azubi-Akquise. Mit dem 
Start dieses Veranstaltungsformates 
im vergangenen Jahr reagierte Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad ganz 
gezielt auf die Bedürfnisse der Unter-
nehmen. So auch bei der 2. Auflage.

In erster Linie soll dem Anliegen der 
privaten Wirtschaft und der öffentli-
chen Hand Rechnung getragen wer-
den, Fachkräfte zu akquirieren und 
Jugendliche als zukünftigen Nach-
wuchs zu begeistern und damit in 
der Region zu halten. Vielen Ortsan-
sässigen ist gar nicht bewusst, wel-
che Unternehmen in Naunhof und 
der Umgebung aktiv sind und welche 
Potentiale daraus für eine berufliche 
Entwicklung erwachsen. Eine derar-
tige Veranstaltung bietet natürlich 
auch immer viele Möglichkeiten zum 
Netzwerken. Neben dem Unterneh-
merfrühstück, welches bereits mehr-

fach durchgeführt wurde, ist die Mes-
se ein weiterer Baustein zum Ausbau 
der Netzwerke im inneren Kreis der 
Unternehmerschaft.

Eines der größten Defizite ist nach 
wie vor die Personalakquise. So ist es 
immer gut für Schüler/innen, auf die-
ser Art von Messen an den Ständen zu 
schnuppern. Der Input ist vor allem 
auch für diejenigen interessant, die 
noch gar nicht wissen, wohin die Rei-
se gehen soll. Was kommt als Dach-
decker, Bäcker, in der Medizin oder in 
der Pflege auf mich zu? Oftmals prägt 
YouTube in der heutigen Zeit das Be-
rufsbild. Insofern ist eine Messe ziel-
führend, um zum Beispiel auch das 
Thema Praktika zu besprechen und 
damit einen ersten Einblick in die Be-
rufsfelder zu bekommen.

Die Naunhofer Kultur WerkStadt als 
Organisator der Unternehmermesse 
hat Oberschulen und Gymnasien im 
gesamten Landkreis angesprochen, 
um so viele Jugendliche wie mög-
lich zu erreichen. Schließlich haben 
sich 40 Aussteller vom Handwerker 
bis zum Global Player präsentiert, 
erstmalig z. B. auch die Deutsche 
Bahn und DHL, die alle händeringend 
Nachwuchs suchen.

Im Laufe des Messegeschehens 
wurden zahlreiche Gespräche geführt 
und Informationen zu den verschie-
densten Berufsbildern weitergege-
ben. Einige Unternehmen konnten 
sogar direkt Bewerbungen entge-
gennehmen, Praktika oder Ferien-
jobs vermitteln. Das Feedback war 
zumeist positiv, ob von den Unter-
nehmerinnen und Unternehmern der 
Stadt, als auch den Arbeits-/Aus- oder 
Weiterbildungssuchenden. Wünsche 
hinsichtlich fehlender Aussteller wur-
den auch geäußert. So werden die 
Veranstalter versuchen, in der nächs-
ten Auflage auch die Polizei, Immobi-
lienmakler und Vermögensberater als 
Aussteller zu gewinnen.

Ein besonderes Dankeschön geht an 
dieser Stelle an alle Unternehmen, 
die dieses Format unterstützt und 
sich umfangreich auf den Tag vorbe-
reitet haben. 
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Abschluss der Online-Befragung Leitbild Naunhof 2035 zum 31. März 

Neues Konzept für Alten Dorfkonsum Fuchshain

Coworking: Wie geht’s weiter in Naunhof? 

Die Online-Bürgerbefragung zum zu-
künftigen Leitbild für Naunhof erfuhr 
durch die Flyer-Aktion in der letzten 
Ausgabe des Amtsblattes / Naunhofer 
Nachrichten nochmal eine große Teil-
nahme. Weit über 500 Bürgerinnen 
und Bürger haben sich mittlerweile 
der Befragung gestellt und spiegeln 
bereits ein breites Meinungsbild der 
Naunhofer wider. Zum 31. März wird 
die Online-Befragung geschlossen 
werden und es beginnt die Auswertung 
der Einsendungen. Zusammen mit den 
Ergebnissen der Expertengespräche 
werden sie aufgearbeitet, um sie in 

einer öffentlichen Veranstaltung offizi-
ell vorzustellen. Im Anschluss werden 
in Ideenwerkstätten die Ergebnisse 

themenorientiert vertieft. Schließlich 
sollen die Ergebnisse aus allen voran-
gegangenen Veranstaltungen auch in 
den Ortsteilen diskutiert werden. Ziel 
ist es, ein gesamtstädtisches Leitbild 
Naunhof 2035 als Kompass und künfti-
gen Handlungsleitfaden zu entwickeln.  

Wer noch nicht an der Online-Befra-
gung teilgenommen 
hat, sollte dies nun 
zügig unter folgen-
dem QR-Code tun.

In Fuchshain gehen Einwohner/innen, 
Vereine und Stadtverwaltung neue 
Wege. Das historische Gebäude vor 
dem Friedhof und der Kirche prägt die 
Ortsmitte, steht seit Jahren leer und 
droht zu verfallen. Das Objekt liegt 
den Fuchshainer/innen aufgrund zahl-
reicher persönlicher Erinnerungen sehr 
am Herzen: Früher wurde es als Schule 
und später als der typischer Dorfladen 
genutzt. Doch die Zeit der Dorfkon-
sums scheint angesichts der üppigen 
Discounterlandschaft vorbei zu sein.

Die Fuchshainer/innen und die Stadt-
verwaltung Naunhof geben das Ge-
bäude trotzdem nicht auf. In die alten 
Gemäuer soll neues Leben einziehen 
und den Ortskern sinnvoll beleben. In 
zwei Workshops mit der Beratungs-
agentur Maikirschen & Marketing aus 
Oschatz wurden Potenziale ausgelotet, 
die Idee neuer Wege geboren und eine 
bedarfsgerechte Nutzung für den al-
ten Konsum definiert. Anja Helbig und 
Natasha Allner als Moderatorinnen der 
Arbeitstreffen gelang es aus der Viel-
zahl an Wünschen und Ideen herauszu-
filtern, wie das Gebäude für Fuchshain 
zukunftsfähig entwickelt werden kann. 
Die strukturierte Beteiligung und Mo-
deration schaffte es, einen Nenner zu 
finden und vorhandenes Engagement 
einzubinden. Das Interesse seitens der 
Einwohner/innen an ihrem „Juwel“ war 
und ist riesig. Nur mit einer organi-
sierten Beteiligung und unter Mitspra-
che aller, gelingt es, das vorhandene  

Interesse und die Bereitschaft sich ein-
zubringen, auch zu nutzen.

Und das Ergebnis? Der Dorfkonsum 
wird perspektivisch eine multiple Nut-
zung für Angebote der Daseinsvorsor-
ge (Arzt, Physiotherapie, Friseur etc.), 
eine wirtschaftliche Nutzung und Räu-
me für Vereine und generationsüber-
greifende Freizeitangebote beinhalten. 
Mit der Entscheidung über die konkre-
te Nutzung ist ein weiterer Meilenstein 
ins Rollen gebracht worden.

Professionelle Arbeitsplätze zwischen 
Homeoffice und Büro – dem ein oder 
anderen ist der Begriff Coworking be-
reits zu Ohren gekommen. Er steht für 

gemeinsam genutzte Arbeitsräume, 
z. B. Schreibtischarbeitsplätze oder 
auch Büros und Beratungsräume, die 
für einen bestimmte Zeitraum flexibel 
angemietet werden können. Coworking 
ermöglicht es, beispielsweise nah am 
Wohnort seinen Laptop aufzuschla-
gen und in professioneller Atmosphä-
re zu arbeiten, ohne den heimischen 
Küchentisch für die Arbeit im Home-
office zu nutzen oder gar viel Zeit mit 
dem Pendeln ins Büro zu verbringen. 
Beim Coworking begegnet man aufge-
schlossenen Menschen, die man sonst 
beim Arbeiten im Homeoffice nicht 

treffen würde. Bei der gemeinsamen 
Mittagspause oder im Gespräch über 
den Schreibtisch hinweg entstehen 
neue Kontakte – privat wie beruflich. 
Um Coworking erlebbar zu machen, 
führte die CoWorkLand e. G. im vergan-
genen Jahr eine kostenlose Coworking-
Testphase an sieben Standorten in der 
LEADER-Region Leipziger Muldenland 
rund um Wurzen, Naunhof, Grimma 
und Colditz durch. 

Impression aus dem 2. Workshop

(Foto: Katharina Koß)
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Unternehmensbesuch beim Ammelshainer Unternehmen Kadyk & Kadyk GbR

Am 08. März besuchte die Bürgermeis-
terin Anna-Luise Conrad das Unterneh-
men Kadyk & Kadyk GbR im Naunho-
fer Ortsteil Ammelshain. Dies war das 
erste Mal, dass das Unternehmen nach 
nunmehr 33 Jahren einen solchen Be-
such aus dem Rathaus bekam. In Form 
eines Unternehmensbesuches möchte 
die Bürgermeisterin hinter die Kulis-
sen schauen, wo man doch in Gremi-
en schon gut zusammenarbeitet. Lutz 
Kadyk, Ortsvorsteher in Ammelshain, 
berichtete von seiner Unternehmens-
geschichte, den Glanzmomenten und 
Schwierigkeiten. Der Geschäftsführer 
fragt sich: „Lohnt sich das alles eigent-
lich noch?“. Bürokratische Prozesse 
nehmen mitunter Überhand. Wenn man 
am Ende des Monats genug Geld haben 
möchte, sind Arbeitstage von 10 bis 12 
Stunden und Notdienste notwendig. 
Doch wie harmoniert das mit dem Ar-
beitszeitschutzgesetz oder Lenk- und 
Ruhepausen? Im Trinkwasserschutz-
gebiet muss die Firma Kadyk & Kadyk 
Auflagen erfüllen, für Abschleppdiens-
te steht der Lohn in keinem Verhältnis 
zum Aufwand mehr. Seinem Sohn, wel-
cher in den letzten Jahren viel Geld und 
Freizeit in den LKW-Führerschein und 

die Meisterausbildung gesteckt hat und 
daher nach dem Ruhestandantritt des 
Bruders Horst seit 2016 Teilhaber des 
Unternehmens ist, möchte er am liebs-
ten von der Weiterführung abraten. 

1990 herrschten einfach andere Zei-
ten. Denn vor 33 Jahren hat er gemein-
sam mit seinem Bruder, der nach dessen 
Westbesuch die geniale Geschäftsidee 
der Verwertung mitgebracht hatte, Ka-
dyk & Kadyk gegründet. Gänzlich ohne 
Kredit bauten die Brüder eigenhändig 
Stück für Stück ihr Unternehmen auf. 
Eine alte große Halle, kostenlos einer 
Gärtnerei zu verdanken, diente als ers-
te Werkstatt. Wand für Wand wurde 
rundherum hoch gemauert, am Ende 
die Halle oben geöffnet und das Dach 
darüber errichtet. Alte Fotos aus Chro-
niken bieten bildhafte Nachweise für 
die sukzessive Verwandlung. Seit 1996 
wurden die unternehmerischen Tätig-
keiten mit einem Abschlepper ausge-
weitet. Als Partner der Allianz wurde 
ganz Leipzig angefahren. In Zeiten 
ohne Handys, mit nur einer Straßenkar-
te und viel Glück, fand man die abzu-
schleppenden Fahrzeuge auch zeitnah. 
Das Unternehmen zählte zu seinen 
Hochzeiten 8 Mitarbeiter, heute sind 
es noch 3. Mittlerweile ist Abschleppen 
ein Minusgeschäft geworden. Auch die 
Verwertung ist auf 5 % des Tätigkeits-
volumens gesunken. Da es neue Bau-
teile aus China zu einem Bruchteil des 
Preises gibt, kann man mit wirtschaftli-
chen Preisen nicht dagegenhalten. 

Kadyk & Kadyk ist heute vor allem 
als Werkstatt bekannt. Die Stamm-
kundschaft kommt bis aus dem weite-
ren Umlande und Leipzig, manch einer 

oder eine schon seit der ersten Stunde. 
Dies ist es, was Kadyk & Kadyk auszu-
machen scheint: Verlässlichkeit, Bo-
denständigkeit und viel Herz. Wobei 
ein leiser gehegter Traum, den Boden 
unter den Füßen irgendwann mit Was-
ser ersetzen könnte. Doch das sind pri-
vate Zukunftspläne.  

Jedes Jubiläum wurde von einem be-
rauschenden Fest begleitet. Blumen-
meere, innerhalb von Fahrzeugen oder 
in Länge eines Abschlepp-Fahrzeuges 
zeigten die Wertschätzung der Ortsan-
sässigen und Kund/innen für die Arbeit 
des Unternehmens. Das 30. Jubiläum 
musste durch Corona leider ausfallen. 
Jedoch scheint der Besuch der Bürger-
meisterin, die Idee, den 33. Jahrestag 
wieder kräftig zu feiern, entfacht zu 
haben. 

Nun stellten sich die Fragen: Wie 
kann aus der Coworking-Testphase 
in Naunhof ein dauerhaft nutzbarer 
Coworking Space werden? Was ist 
beim Aufbau von Coworking-Struk-
turen und Angeboten zu berücksich-
tigen? 

Um dies zu beantworten, führte die 
Stadt Naunhof gemeinsam mit Cowor-
ker/innen, der Coworkland eG und dem 
LEADER-Regionalmanagement einen 
Workshop durch. Finanziert wurde der 
Workshop aus dem simul+ Mitmach-
fonds des Freistaates Sachsen. Darü-

ber unterstützt das LEADER-Regional-
management Leipziger Muldenland 
verschiedene Standorte im Aufbau 
von Coworking Spaces in unserer Re-
gion. Ziel ist es, künftig ein Netzwerk 
dieser Orte zwischen Homeoffice und 
Büro anbieten zu können.

Online-Sprechstunde mit der 
Bürgermeisterin

Um mit den Bürgern ins Gespräch zu 
kommen und um diese noch mehr ein-
zubeziehen, stellt sich Naunhofs Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad in der 
Online-Bürgersprechstunde einmal mo-
natlich den Fragen der Zuschauer. 

Durch das Einscannen des QR-Codes 
gelangen Sie zur vergangenen Sprech-
stunde vom 14.03.23.

Sie haben eine Frage? Schicken Sie die-
se an buergerdialog@muldental.tv. Die 
nächste Online-
Bürgersprechstun-
de findet am 11.04. 
um 18:00 Uhr statt.
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Der Grüne Tisch informiert 
Am 01.04., um 09:00 Uhr trifft sich 
der Grüne Tisch mit allen Interessier-
ten in der Parthenstraße und vervoll-
ständigt die am Tag der Wald- und 
Naturmesse begonnene straßenbe-
gleitende Baumreihe. Danach werden 
auf der Wiese am Bahnhof entlang des 
Fußwegs weitere Bäume gepflanzt. 
Diese sind mit ca. 150,00 € je Baum 
teurer als die zur Flächenbepflanzung 
verwendeten Bäume. Dafür suchen 
wir noch Spenderinnen und Spender. 

Gern zeigen wir Ihnen, welcher der 
von Ihnen finanzierte Baum ist. Am 
01.04. hofft der Grüne Tisch auf viele 
Helferinnen und Helfer. Bitte bringen 
Sie Spaten und eigenes Werkzeug 
zum Pflanzen und auch zum Anbrin-
gen der Baumstützpfähle mit. 

Am 16.03. wurden auf Initiative 
von Fam. Melcher mit Herrn Erdmann 
und weiteren Mitarbeiter/innen der 
Stadtverwaltung Naunhof in den Kin-
dertagesstätten Gänseblümchen, Re-

genbogen, Seepferdchen, Seesterne, 
Waldwichtel und Zwergenland Obst-

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen
Amtliche Haushaltsbefragung — Mikrozensus 2023

Schöffen- und Jugendschöffenwahl 2024 – Aufruf zur Bewerbung

Eine umfassende Bevölkerungszählung 
wie der Zensus 2022 im Vorjahr findet 
im Freistaat Sachsen — wie im gesam-
ten Bundesgebiet — nur alle 10 Jahre 
statt. Hingegen wird der Mikrozensus 
(„kleine Volkszählung") jährlich durch-
geführt und demnach auch im Jahr 
2023 erhoben. Der Mikrozensus ist eine 
bundesgesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung mit Auskunftspflicht, 
bei der ein Prozent der sächsischen 
Bevölkerung (rund 20 000 Haushal-
te) stellvertretend für alle von Janu-
ar bis Dezember z. B. zu Themen wie 
Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, 
Arbeitsuche, Besuch von Schule oder 
Hochschule und Quellen des Lebensun-
terhalts befragt wird. Dadurch werden 
mit kürzerem Abstand und geringerem 
Aufwand als beim „großen" Zensus 
wichtige Informationen für Politik, Ver-
waltung, Wissenschaft und die Öffent-
lichkeit gewonnen. In den Mikrozensus 

sind auch international abgestimmte 
Fragen integriert, mit denen man zum 
Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung, 
Einkommen und Lebensbedingungen 
der Menschen in Europa vergleichen 
kann. Das Frageprogramm 2023 ent-
hält außerdem zusätzliche Fragen zur 
Kranken- und Rentenversicherung der 
Haushalte.

Die Auswahl der zu befragenden 
Haushalte erfolgt nach den Regeln 
eines objektiven mathematischen Zu-
fallsverfahrens. Dabei werden nicht 
Personen, sondern Wohnungen aus-
gewählt. Um auch Aussagen über Ver-
änderungen und Entwicklungen in der 
Bevölkerung treffen zu können, werden 
die ausgewählten Haushalte in der Re-
gel bis zu viermal (maximal zweimal 
innerhalb eines Jahres) befragt.

Die Befragung erfolgt vorrangig 
durch geschulte Erhebungsbeauftrag-
te, entweder telefonisch oder auch per-

sönlich vor Ort. Im Jahr 2022 nutzten 
rund 70 Prozent der Haushalte diesen 
zeitsparenden Erhebungsweg. Die ein-
gesetzten Erhebungsbeauftragten le-
gitimieren sich mit einem Sonderaus-
weis des Statistischen Landesamtes. 
Sie sind zu den entsprechenden Geset-
zen und einschlägigen Bestimmungen 
des Datenschutzes belehrt und zur 
Geheimhaltung verpflichtet. Alternativ 
besteht die Möglichkeit, den Mikrozen-
sus-Fragebogen eigenständig online 
oder auf Papier auszufüllen. Alle Ein-
zelangaben werden geheim gehalten 
und dienen ausschließlich den gesetz-
lich bestimmten Zwecken.

‣	Kontakt:
Beate Schirwitz
Tel. 03578 - 33-2110 
E-Mail:	 mikr0zen5us2020@
	 statistik.sachsen.de 
	 www.statistik.sachsen.de

Für den neuen Amtszeitraum von 
2024 – 2028 werden wieder Schöf-
fen und Jugendschöffen gesucht. 
Schöffinnen und Schöffen sind eh-
renamtliche Richterinnen und Richter 
in der Strafgerichtsbarkeit; sie wirken 
bei den Amts- und Landesgerichten 
in Verhandlungen gegen Erwachse-
ne und gegen Jugendliche mit. Da-
durch nimmt das Volk an der Recht-
sprechung teil. Die Schöffinnen und 
Schöffen sollen ihr Rechtsempfinden 
sowie ihre Berufs- und Lebenserfah-
rung zur Geltung bringen. Ohne die 
ehrenamtlichen Richterinnen und 
Richter ist eine funktionierende Straf-
rechtspflege nicht zu gewährleisten. 

Für die Funktionsfähigkeit der Straf-
rechtspflege ist es deshalb unbedingt 
notwendig, dass sich verantwor-
tungsvolle Bürgerinnen und Bürger 
für das Schöffenamt zur Verfügung 
stellen. 

Gesucht werden interessierte Bür-
ger und Bürgerinnen, 
-	 die zwischen 25 und 65 Jahre alt 

sind,
-	 ihren Wohnsitz in Naunhof oder 

Ortsteile haben,
-	 deutsche Staatsangehörige sind. 

Die erforderlichen Formulare für die 
Schöffenwahl erhalten Sie bei der 
Stadtverwaltung Naunhof

‣	Kontakt:
Frau Hofmann
Tel. 034293 42123
E-Mail:	 hofmann-standesamt@
	 naunhof.de

Alle wahlfähigen Bewerber/innen 
werden listenmäßig erfasst und dem 
Stadtrat zur Abstimmung vorgelegt. 
Diese Vorschlagsliste wird nach Be-
schlussfassung öffentlich ausgelegt 
und danach an das Amtsgericht Grim-
ma weitergeleitet. 

Bewerbungen können bis zum 
31.05.2023 bei der Stadtverwaltung 
Naunhof, Markt 1, 04683 Naunhof 
eingereicht werden. 
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Mit dem sächsischen Familienpass 
können Sie mit Ihren Kindern be-
stimmte Einrichtungen des Freistaa-
tes Sachsen (Museen, Sammlungen, 
Burgen und Schlösser) kostenlos be-

suchen. Welche Einrichtungen dies 
betrifft, kann im Faltblatt des Frei-
staates Sachsen nachgelesen werden.

Der Familienpass ist einkommens- 
unabhängig und kann bei der Ein-
wohnermeldestelle Naunhof, Markt 
1, 04683 Naunhof beantragt werden.
Einen Familienpass können erhalten:
-	 Eltern mit mindestens drei kinder-

geldberechtigenden Kindern,
-	 Alleinerziehende mit mindestens 

zwei kindergeldberechtigenden 
Kindern,

-	 Eltern mit einem kindergeldberech-
tigenden schwer behinderten Kind.

Bei der Beantragung müssen Sie Ih-
ren Personalausweis oder Reisepass 
sowie eine Bescheinigung der Famili-

enkasse über die kindergeldberechti-
genden Kinder vorlegen.

Die Stadtverwaltung kann den Fa-
milienpass bis zum Ende des über-
nächsten Kalenderjahres ausstellen. 
Dies gilt nicht, wenn ein Kind in die-
sem Zeitraum 18 Jahre alt wird. In 
diesem Fall müssen Sie den Anspruch 
jedes Kalenderjahr neu feststellen 
lassen.

‣	Kontakt:
Einwohnermeldestelle
Frau Lange
Tel. 034293/42-127

‣	Webseite Faltblatt Familienpass: 
	 https://www.familie.sachsen.de/
	 familienpass.html

bäume gepflanzt, die von den Kin-
dern gepflegt und genutzt werden. 

Für private Baumpflanzungen auf 
eigenem Grundstück sind bei Nor-
bert George/Pfarrer (0163-8055559) 
weiterhin Bäume kostenlos erhält-
lich. Der Grüne Tisch freut sich auch 
über Vorschläge, an welchen Stellen 
weitere Straßenbäume nachgepflanzt 
werden könnten. Er trifft sich wieder 
am 03. April, um 19:00 Uhr im Pfarr-

haus, Wurzener Straße 1. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen. 
Neben der Aktion „800 Jahre Naunhof 
– 800 Bäume“ bewegt den Grünen 
Tisch auch das Thema „Grundwasser-
situation“ im Stadtgebiet. 

 
‣	Spendenkonto für 800 Jahre 
	 Naunhof – 800 Bäume: 

Stiftung Wald für Sachsen
IBAN: DE34600501010001112131 

BIC: SOLADEST600 
	 Verwendungszweck: Bäume für
	 Naunhof
	 für Einzelbäume a 150,00 Euro: 
	 Einzelbaum für Naunhof 

Der Grüne Tisch bittet um dringende 
Verwendung der Verwendungszwe-
cke.

Aus dem Rathaus

Aus der Einwohnermeldestelle
Der Familienpass

Aus dem Ordnungsamt

Verkaufsoffene Sonntage 2023

Die Termine zu den verkaufsoffenen 
Sonntagen in Naunhof sind in diesem 
Jahr 2023 folgende:

Veilchenmarkt:                        02.04.2023
Stadtfestwochenende:            03.09.2023
Weihnachtsmarkt:                   03.12.2023

Raser im Visier – Auswertung 
der Geschwindigkeitskontrollen

Im letzten Quartal des vergangenen 
Jahres wurden in Naunhof und den 
Ortsteilen insgesamt 12 Geschwindig-
keitskontrollen durchgeführt. Dabei 
standen die unterschiedlichsten Mess- 

punkte im Fokus. In Naunhof selbst 
wurde ein besonderes Augenmerk auf 
die Wohngebiete Zum Pfarrlehen, Am 
Bienengarten, Kamillenweg gelegt. 
In diesem Bereich wurden drei Kont-
rollen durchgeführt, wobei besonders 
der Kamillenweg in Richtung Kräu-
terweg negativ auffiel. Hier hielten 
sich in einem Zeitraum zwischen 11 
und 14 Uhr insgesamt fast 65 % aller 
Durchfahrenden nicht an die vorgege-
bene Geschwindigkeit. Das komplette 
Wohngebiet ist als verkehrsberuhigter 
Bereich ausgewiesen. In diesem haben 
Fußgänger/innen besondere Vorrechte 
und dürfen die gesamte Breite nutzen. 
Kinder dürfen demzufolge überall spie-
len. Für die übrigen Verkehrsteilneh-
menden gelten strengere Einschrän-
kungen. Fahrzeuge (PKW und Fahrrad) 
dürfen hier nur Schrittgeschwindigkeit 

(7 km/h) fahren. Die Einhaltung dieser 
Grenze ist gerade zum Schutz unserer 
Kinder äußerst wichtig. Diese können 
die Gefahren des Straßenverkehrs, 
beispielsweise in Bezug auf Geschwin-
digkeiten und Bremswege, noch nicht 
richtig einschätzen und kennen auch 
die Verkehrsregeln meist noch nicht. 
Eine weitere Überprüfung fand in den 
frühen Morgenstunden in der Nordstra-
ße statt. Dabei konnten bei knapp 100 
Durchfahrten 14 Verstöße gegen die 
vorgegebene Geschwindigkeit festge-
stellt werden. Dies entspricht in etwa 
einem Wert von 15 %. Weiterhin wur-
den beispielsweise in der Ammelshai-
ner Straße, der Brandiser Straße und 
im Bereich Zum Grillensee Messungen 
durchgeführt. Hier konnten nur sehr 
geringe Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen registriert werden. 
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Aus dem Rathaus

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …

Im Ortsteil Ammelshain stand die Po-
lenzer Straße in Richtung Klinga und 
in Richtung Polenz im Fokus. Zu den 
zwei Messungen an unterschiedlichen 
Zeiten kam es bei einer recht hohen 
Zahl an 150 bis 220 Durchfahrten nur 
zu sehr geringen Verstößen. 

Wir möchten an dieser Stelle noch 
einmal an alle Verkehrsteilnehmer 
appellieren und gleichzeitig an das 
oberste Gebot der Straßenverkehrsord-
nung erinnern: „Ständige Vorsicht und 
gegenseitige Rücksichtnahme. Jeder 
Verkehrsteilnehmer hat sich so zu ver-
halten, dass er einem anderen weder 
schadet noch belästigt, noch behindert 
oder gar gefährdet“.

Grünstadt Naunhof –  
Mobilität und Wohnqualität  
gleichermaßen erwünscht 

Mit der Grünstadt entsteht Naunhofs 
flächenmäßig größtes Wohngebiet. 
Nach und nach wachsen immer mehr 
Häuser aus dem Boden und es ziehen 
Familien ein. Mehr Menschen bedeu-
ten aber auch mehr Verkehr. Der damit 
verbundene Bedarf nach einer guten 
Verkehrsinfrastruktur, die den Indivi-
dualverkehr wie auch den öffentlichen 
Personennahverkehr berücksichtigt, 
wurde in der Bauplanung bedacht und 
mit der verkehrlichen Erschließung 
letztlich umgesetzt. Nicht jede Ent-
scheidung der Gebietsentwicklung fin-
det jedoch bei den Anwohnern gleich 
Akzeptanz. Aus diesem Grund lud das 
Ordnungsamt im September vergan-
genen Jahres zu einer gemeinsamen 
Vor-Ort-Begehung ein. Hier konnten 
Sorgen und Anregungen vorgebracht 
werden. Insbesondere bewegt immer 

wieder die Angst vor möglichen Unfäl-
len mit Kindern. Generell bestehen in 
Naunhof und den Ortsteilen in reinen 
Wohngebieten Anordnungen von Tem-
po 30 Zonen, mancherorts auch ver-
kehrsberuhigte Bereiche. Der jeweili-
gen Entscheidung zugrunde liegen die 
örtlichen Bedingungen.  

In der Grünstadt Naunhof wird das 
Wohngebiet zudem durch die Stra-
ße Zum Grillensee gekreuzt. Auch für 
diese wurde von Anwohnern eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 
30 vorgeschlagen. Das wird jedoch 
von den Busunternehmen wie auch der 
Polizei als nicht umsetzbar abgelehnt. 
Tempolimits können als Schutzmaß-
nahme nur unter bestimmten Voraus-
setzungen angeordnet werden. Diese 
sind in der Straßenverkehrsordnung 
geregelt. Die Straße Zum Grillensee 
erweckt aufgrund ihrer Breite und ihrer 
Bauweise den optischen Eindruck einer 
Vorfahrtsstraße und kann daher nicht 
mit in die Tempo 30 Zone aufgenom-
men werden. Sie wurde von Anfang 
an als Verbindungsstraße zwischen 
der Straße des 9. November und der 
Wurzener Straße geplant und dement-
sprechend auch so gebaut. Weiterhin 
befinden sich hier zwei zukünftige Bus-
haltestellen des ÖPNV. Die Fahrzeiten 
würden sich bei einer Tempo 30 Zone 
verlängern, weil aufgrund der zahlrei-
chen Straßeneinmündungen die Bus-
se gezwungen wären, den von rechts 
kommenden Fahrzeugen Vorfahrt zu 
gewähren. Die damit einhergehenden 
Auswirkungen auf bestehende An-
schlüsse zum Bus- und Bahnverkehr 
sind nur schwer abschätzbar.

Um dennoch Geschwindigkeitredu-
zierende Maßnahmen umzusetzen, 
erlässt die örtliche Straßenverkehrs-
behörde Tempo 30 im Bereich der Kin-

dertagesstätte. Im fortlaufenden Stre-
ckenverlauf wird durch den Erlass von 
Parkverbotsbereichen auf das versetzte 
Parken Einfluss genommen. Auch das 
wird das Tempo von Kraftfahrzeugfüh-
rern nach unten regulieren und dient 
gleichzeitig einem ordnungsgemäßen 
Parken in den Sommermonaten, wenn 
wieder zahlreiche Badegäste ihre Fahr-
zeuge hier abstellen werden. 

An alle Autofahrer: Planen Sie mehr 
Zeit ein. Verhalten Sie sich rücksichts-
voll gegenüber schwächeren Verkehrs-
teilnehmen wie Radfahrern und Fuß-
gängern, besonders aber gegenüber 
Kindern. Bitte denken Sie nicht nur an 
sich selbst und achten Sie mehr darauf, 
wie Ihr Verhalten im Straßenverkehr 
sich möglicherweise auf andere aus-
wirkt. 

Mit den Zeichen 274.1 und 274.2 werden 
Zonen abseits der Hauptverkehrsstraßen 
gekennzeichnet, in denen der fließende 
Verkehr in erhöhtem Maße Rücksicht auf 
die übrigen Verkehrsteilnehmer und An-
wohner nehmen soll und in der aus die-
sem Grund die Geschwindigkeit auf ein 
niedrigeres Niveau, in der Regel auf 30 
km/h, beschränkt ist. 

Aus dem Bauamt

Straßenbeleuchtung Kornweg
Nachdem im vergangenen Jahr die 
zweite Straßenlampe im Kornweg um-
gekippt ist, wird der städtische Bauhof 
als Ersatz eine einfache Aufsatzleuch-
te setzen. Da der Zustand der anderen 
Straßenlampenmasten bedenklich ist, 
wird eine Neuverlegung von Kabel und 
das Setzen neuer Straßenlampen not-
wendig. Diese Maßnahme wird derzeit 
vorbereitet. Über den weiteren Verlauf 
wird in den Naunhofer Nachrichten be-
richtet.
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… zur Hochzeit

am 04. März
Marco Rubitzsch und Ivonne Rubitzsch 
geb. Werner, beide wohnhaft in Naunhof

… zur Geburt

Franziska Michael und Martin Andreas 
Michael aus Ammelshain
Geburt Tochter Emilia� am 26. Januar 

Stephanie Hauschild und Michael 
Schlüter aus Naunhof
Geburt Tochter Johanna� am 03. Februar 

Franziska und Steffen Haschker aus 
Ammelshain
Geburt Tochter Liva� am 04. Februar 

Annika Vater und Eric Uwe Vater aus
Naunhof
Geburt Tochter Frieda� am 07. Februar 

Anita Bähr und Karsten Eibl aus Naunhof
Geburt Sohn Janik� am 14. Februar 

Madlen Däberitz und Stefan Martin 
Hädicke aus Naunhof
Geburt Sohn Jonas� am 19. Februar 
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Aus dem Rathaus

Der nachfolgende Text schildert die Er-
eignisse einer fiktiven Geschichte, die nur 
den Zweck hat, im Falle eines flächenmä-
ßigen und mehr als 8 Stunden anhalten-
den Stromausfalls für Lösungen im priva-
ten Umfeld zu sensibilisieren. Keinesfalls 
sollen überstürzte Maßnahmen ergriffen 
werden!

Na toll, das fehlte noch. Nach einem 
stressigen Tag wollte Hans nur noch fix 
das Abendbrot kochen, Tochter Lena 

bettfertig machen und zusammen mit 
Hund Majo auf seine Frau Ingrid warten. 
Mit einem Mal war der Strom weg und die 
Küche bleibt erstmal kalt. Ein Brot war 
für Lena schnell geschmiert, wenn Hans 
doch die in irgendeiner Schublade ver-
staute Taschenlampe finden würde. Am 
11. Januar war es noch vor 16:00 Uhr dun-
kel … und auch sehr kalt. Na, wird schon 
nichts Schlimmeres sein. Bei dem Sturm 
draußen ist sicher nur ein Baum auf eine 

Leitung gefallen und in ein paar Stun-
den alles wieder beim Alten. Duschen 
geht zum Glück noch, da in den Naunho-
fer Ortschaften außer Ammelshain und 
Fuchshain für 24 Stunden die öffentli-
che Wasserversorgung auch ohne Strom 
funktioniert. Dank des Pufferspeichers 
der heimischen Therme gibt es auch noch 
etwas warmes Wasser. So ist Lena auch 
ohne Strom fix bettfertig gemacht und 
der Abend geht heute eben analog für sie 

Naunhof liegt 20 km südöstlich von 
Leipzig und bildet im Herzen der Par-
thelandregion eine kinder- und famili-
enfreundliche Stadt mit Lebensqualität 
und ist zudem zu einem der beliebtes-
ten Wohnstandorte im südöstlichen 
Raum von Leipzig geworden.

Die Stadt Naunhof sucht ab sofort 
einen qualifizierten Bauhofmitarbeiter 
(m/w/d) unbefristet und in Vollzeit.

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:
1.	Hausmeister Kita
‣	 Pflege der Außenanlagen
‣	 Wartung und Instandhaltung der 
	 Außenspielgeräte
‣	 Installation neuer Spielgeräte
‣	 Einkauf von Kleinmaterial und 
	 Zuarbeit bei größeren Beschaffungen 
‣	 Instandhaltung / Reparatur im 
	 Innenbereich
‣	 Pflege und Instandhaltung des
	 Spielzeugs sowie des gesamten 
	 Mobiliars 
2.	 Instandhaltung, Wartung und Pfle-

ge öffentlicher Verkehrsanalagen 
und Plätze,  gärtnerische Arbeiten, 
Grünflächen

‣	 Diverse Reparatur-, Instandsetzungs- 
und Reinigungsarbeiten an öffentli-
chen Verkehrsanalagen und Gegen-
ständen

‣	 Pflege und Instandhaltung von 
	 öffentlichen Grünflächen 
‣	 Gewässer- und Grabeninstandhal-
	 tung bzw. Pflege
3.	Pflege- und Säuberungsarbeiten
‣	 Stadtreinigung
‣	 Sperrmüll zusammentragen und
	 transportieren
4.	Verkehrssicherungspflichten
‣	 Winterdienst, Streu- und 
	 Räumdienst

‣	 Regenwassereinläufe sowie Gullis 
	 reinigen
‣	 Straßenlampen, Verkehrsschilder 
	 säubern und freischneiden
‣	 Bahnübergänge freischneiden/mä-
	 hen
‣	 Beräumungen nach Unwettern, 
	 Stürmen
‣	 Absperrung von Straßen, Wegen und 
	 Plätzen
‣	 Wilde Müllablagerungen
5.	 Rufbereitschaft
‣	 Rufbereitschaft für Winterdienst 
	 und div. Veranstaltungen

Ihr Profil:
‣	 3-jährige abgeschlossene Berufs-

ausbildung in einem handwerkli-
chen Beruf, im Hausmeisterbereich 
oder in einem vergleichbaren Tätig-
keitsfeld 

‣	 Allgemeine Kenntnisse und Erfah-
rung in der Instandhaltung von ge-
bäudetechnischen Anlagen

‣	 Handwerkliches Geschick
‣	 Heben und Tragen schwerer Lasten
‣	 Arbeiten auf Leitern
‣	 keine gesundheitlichen Einschrän-

kungen
‣	 Bereitschaft zur flexiblen Arbeits-

zeit / Schichtdienst einschließlich 
Wochenend-/Feiertagsdienste

‣	 Teamfähigkeit
‣	 Führerschein Klasse B (PKW), gerne 

auch BE

Das bieten wir:
‣	 einen Arbeitsplatz in einer dyna-

misch wachsenden Stadt mit einer 
hohen Lebens- und Wohnqualität, 
die sich in unmittelbarer Nähe zu 
Leipzig befindet 

‣	 unbefristete Vollzeitbeschäftigung 

‣	 einen abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Arbeitsplatz 
in einem modernen öffentlichen 
Dienstleistungsunternehmen

‣	 Eingruppierung nach TVöD-VKA der-
zeit in der Entgeltgruppe 4 (persön-
licher Qualifikation und beruflichen 
Erfahrung müssen vorliegen) sowie 
eine attraktive betriebliche Alters-
vorsorge (Zusatzversorgung) 

‣	 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
‣	 ein Team, das vertrauensvoll und
	 wertschätzend zusammenarbeitet

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, 
dann freuen wir uns über Ihre Bewer-
bung bis zum 30.04.2023. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsun-
terlagen senden Sie bitte mit einem 
Bewerbungsschreiben, tabellarischen 
Lebenslauf, Nachweis über die erfor-
derliche berufliche Qualifikation so-
wie Kopien von qualifizierten Dienst/
Arbeitszeugnissen / Beurteilungen, die 
nicht älter sind als drei Jahre, unter An-
gabe des Betreffs „Bewerbung Bauhof_ 
Kita (m/w/d)“ auf dem Postweg an:

Stadtverwaltung Naunhof 
– Hauptamt –
Markt 1
04683 Naunhof

Oder 

E-Mail-Bewerbung im PDF-Format an: 
Bewerbungen@naunhof.de mit Anga-
be des Betreffs „Bewerbung Bauhof_ 
Kita (m/w/d)“

‣	Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie unter: 

	 www.naunhof.de

Stellenausschreibung der Stadt Naunhof
Bauhofmitarbeiter (m/w/d) gesucht

Aus dem Kommunalen Präventionsrat
Stromausfall – und was nun?
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Aus dem Rathaus

Ortschaftsrat Fuchshain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsra-
tes Fuchshain findet am Montag, den 
27. März um 19:00 Uhr im Bürgerhaus 
Fuchshain, Vereinsraum statt. 

Stadtrat
Die nächste Sitzung des Stadtrates fin-
det am Donnerstag, den 30. März um 
19:00 im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.

Ortschaftsrat Ammelshain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Ammelshain findet voraussichtlich am 
Dienstag, den 4. April um 19:00 Uhr im 
Saal des Feuerwehrwehrgerätehauses 
Ammelshain statt. Bitte informieren Sie 

sich im Ratsinformationssystem, den so-
zialen Medien und an den Schaukästen 
im Ortsteil Ammelshain!

Finanzausschuss
Die nächste Sitzung des Finanzausschus-
ses findet voraussichtlich am Donnerstag, 
den 5. April um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. Bitte informieren 
Sie sich im Ratsinformationssystem, den 
sozialen Medien und an den Schaukästen 
im Ortsteil Ammelshain!

Ortschaftsrat Erdmannshain/Eicha/
Albrechtshain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsra-
tes Erdmannshain/Eicha/Albrechtshain 
findet voraussichtlich am Mittwoch, den 

12. April um 19:00 Uhr im Saal des Dorf-
gemeinschaftshauses Eicha statt. Bitte 
informieren Sie sich im Ratsinformati-
onssystem, den sozialen Medien und an 
den Schaukästen im Ortsteil Ammels-
hain!

Die Tagesordnungen werden jeweils vier 
Tage vor den Sitzungen in den Schau-
kästen der Stadt Naunhof, für die Sitzun-
gen der Ortschaftsräte nur in den Schau-
kästen der jeweiligen Ortsteile, bekannt 
gegeben. Weitere In-
formationen erhalten 
Sie auf der Homepage 
der Stadt Naunhof un-
ter https://naunhof.
gremien.info/

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Sitzungstermine

zu Ende. Inzwischen ist es 21:30 Uhr und 
Hans wunderte sich bei kühlem Licht der 
Taschenlampe, dass Ingrid nicht schon zu 
Hause war. Aber halt, ohne Strom geht ja 
auch das elektrische betriebene Haustor 
nicht. Tatsächlich wartete Ingrid bereits 
20 Minuten vor dem Tor und kam nicht 
rein. Auch das Handynetz war zusammen-
gebrochen und somit konnte sie Hans auf 
keine Weise kontaktieren. Seit fast vier 
Stunden gab es nun keinen Strom mehr 
und die Straßenzüge blieben dunkel. 
Ingrid und Hans waren jetzt doch froh, 
ein wenig für solche Fälle vorgesorgt zu 
haben. Aber morgen früh wird bestimmt 
alles wieder gehen. 

Auch ohne Strom und Funkkontakt 
klingelte der Wecker um 07:15 Uhr. Das 
Betätigen des Lichtschalters im Schlaf-
zimmer brachte schnell Ernüchterung. 
Der Strom ist immer noch nicht wieder 
da. Ingrid und Hans beschlossen heu-
te daheim zu bleiben und doch ein paar 
Maßnahmen zu starten, falls der Strom 
nicht so fix wieder da wäre. Auf der Arbeit 
war zumindest bei Ingrid gestern auch 
kein Strom, also wäre der Weg wahr-
scheinlich sowieso vergeblich. Ganz zu 
schweigen von dem Chaos, das sicherlich 
ohne Verkehrslenkung und aufgrund der 
Unruhe der Verkehrsteilnehmer auf den 
Straßen herrschen würde. Nach einem 
Frühstück mit dem restlichen Aufschnitt 
aus dem Kühlschrank, der inzwischen 
auch langsam warm wird, wurde zuerst 
die Badewanne voll gelassen. Wenn auch 
aufgrund des Wasservorrats im Keller das 
Wasser nicht zum Trinken notwendig ist, 
so konnte wenigstens die Klospülung und 
wenn notwendig, der Abwasch gemacht 

werden. Katzenwäsche reicht heute alle-
mal. Hans verband die Hunderunde mit 
Majo mit einem Abstecher zum Rathaus 
von Naunhof. Vielleicht gibt es Infor-
mationen im Aushang. Ingrid wollte mit 
Lena die Nachbarschaft abklappern, um 
zu schauen, ob jemand Unterstützung 
braucht.

Das Mittagessen war dann zur Ab-
wechslung mal nicht kalt. Die eingela-
gerten Konserven konnte Hans mit dem 
Campingkocher warm machen. Eine war-
me Mahlzeit war auch bitter nötig, da 
die Heizung ohne Strom nicht funktio-
niert und der Pufferspeicher inzwischen 
kalt war. Die Nachbarn Schmidt konnten 
wenigstens ihren alten Kachelofen an-
heizen, was bei 2 °C Außentemperatur 
sehr hilfreich war. Ingrid konnte sich mit 
Lena den Nachmittag über dort auch ein 
wenig aufwärmen. Hans hatte während-
dessen über das Kurbelradio in Erfahrung 
gebracht, dass ein zentraler Knoten in 
Sachsen aufgrund von Überlastung aus-
gefallen ist. Da die Behörden mit einer 
Wiederherstellung der Versorgung in den 
nächsten 24 Stunden rechneten, war da-
mit das Zeitfenster abgesteckt, in dem die 
Familie ohne Strom auskommen musste. 

Diese Information sorgte auch in der 
Nachbarschaft für Erleichterung. Bis auf 
ein, zwei Familien, die keine Notvorräte 
angelegt hatten, kommen alle sonst gut 
um die Runden. Bei dem älteren Ehepaar 
Schmidt gab es mit den Diabetiker-Me-
dikamenten Probleme. Aber die Notapo-
theke konnte zum Glück schnell Abhilfe 
schaffen. Im Haus war es inzwischen doch 
sehr kühl. Die junge Familie beschloss, 
die hoffentlich letzte Nacht ohne Strom 

zusammen im Kinderzimmer von Lena zu 
verbringen. Dort war es am einfachsten, 
die Raumtemperatur durch Körperwärme 
etwas höher zu halten. Hans hatte am 
Abend einigen Nachbarn noch abgeraten, 
irgendwelche Gasstrahler, Kohlegrills 
oder Kerzen in den Innenräumen aufzu-
stellen. Die Brandgefahr und auch die Ge-
fahr durch Kohlenmonoxid waren einfach 
zu groß. Mit den Schlafsäcken und etwas 
Zusammenkuscheln ließ sich auch diese 
Nacht noch überstehen. 

Um vier Uhr wurden alle durch die 
Raumbeleuchtung geweckt! Die Erleichte-
rung war schon groß, dass endlich wieder 
der Strom funktionierte. Die Vorräte hatten 
sich sehr bewährt. Nur etwas Hundefutter 
wollte Ingrid in Zukunft auf Vorrat haben, 
damit auch Majo nicht hungern musste. 
Wenn dieser Notzustand noch länger an-
gehalten und es einen Verkauf von Nah-
rungsmittel gegeben hätte, wäre nur das 
Sparschwein von Lena verfügbar gewesen. 
Bankautomaten funktionieren nicht ohne 
Strom. Auch da wollte die Familie zukünf-
tig etwas besser aufgestellt sein. 

Zum Thema erhalten Sie den „Ratgeber 
für Notfallvorsorge und richtiges Han-
deln in Notsituationen“ beim Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe wie folgt:
-	 im Internet www.bbk.bund.de 
-	 per E-Mail: info@bbk.bund.de 
-	 bestellen unter: Bundesamt für Bevöl-

kerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK), PF 1867, 53008 Bonn

-	 oder im Rathaus in gedruckter Form 
besorgen (soweit verfügbar) 

Ihre AG3 Bevölkerungsschutz
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Aus dem Rathaus

Im Archiv der Stadtverwaltung Naunhof 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt und 
zeitlich befristet die Stelle einer stu-
dentischen Hilfskraft (Werkstudent/in, 
m/w/d) im Umfang von 9 Wochenstun-
den zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
‣	 Bestandserhaltungsarbeiten
‣	 Erschließung, Erfassung und Ablage 
	 von Dokumenten und Medien
‣	 Digitale Eingabe der Erschließungs-

daten in Datenbanken (Excel)
‣	 Vorbereitung der Bewertung mit 
	 Hilfe des geltenden Aktenplans
‣	 Unterstützung der Archiv-Mitarbei-

ter/innen bei Bestandsverwaltung: 
Transport- und Räumarbeiten, Ord-
nungs- und Beschriftungsarbeiten

‣	 Erstellung von digitalen Nutzungs- 
und Sicherungskopien

‣	 Bei Bedarf Unterstützung der Archiv-
Mitarbeiter/innen bei administra-
tiven Aufgaben im Archiv wie Ab-
wicklung von Materialbestellungen, 
Kopier- und Versandarbeiten usw.

Die Tätigkeit ermöglicht vertiefte 
Einblicke in die Archivbestände der 
Stadt Naunhof. Regelmäßiger Teil der 
Arbeit ist im Archiv, dessen Räumlich-
keiten sich über mehrere Archivräume 
verteilen. Erforderlich dafür ist das Tra-
gen/Räumen von Archivmaterial und 

die Notwendigkeit zur Nutzung von 
Hilfsmitteln wie Akten-/Buchtransport-
wagen, Tritten und Bibliotheksleitern.

Ihr Profil:
‣	 Student/in des Archiv-/Bibliotheks-/

Dokumentation-/Informationswesen 
oder einer verwandten Disziplin

‣	 Idealerweise erste Erfahrungen in 
der Arbeit in Archiven /Informations-
einrichtungen sowie im Umgang mit 
Archivmaterialien

‣	 Zuverlässige, sorgfältige und struk-
turierte Arbeitsweise

‣	 die Fähigkeit zur selbständigen 
Durchführung von Aufgaben nach 
Einarbeitung

‣	 Sichere Deutschkenntnisse in Wort
	 und Schrift
‣	 Sicherer Umgang mit MS-Office-

Anwendungen (Word, Excel), Bereit-
schaft sich in grundlegende Funk-
tionen von (Archiv-) Datenbanken 
einzuarbeiten

Wir bieten:
‣	 interessante und herausfordernde 

Tätigkeiten in einem Archiv einer 
Stadtverwaltung

‣	 einen Arbeitsplatz in einer dyna-
misch wachsenden Stadt mit einer 
hohen Lebens- und Wohnqualität, 
die sich in unmittelbarer Nähe zu 
Leipzig befindet

‣	 einen abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Arbeitsplatz 
in einem modernen öffentlichen 
Dienstleistungsunternehmen

‣	 9 Wochenstunden 
‣	 eine befristete Beschäftigung
‣	 520 € Basis 

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, 
dann freuen wir uns über Ihre Bewer-
bung bis zum 30.04.2023. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte mit einem 
Bewerbungsschreiben, tabellarischen 
Lebenslauf, Nachweis über die erfor-
derliche berufliche Qualifikation) un-
ter Angabe des Betreffs „Bewerbung 
Archiv(m/w/d)“ auf dem Postweg an:

Stadtverwaltung Naunhof 
– Hauptamt –
Markt 1
04683 Naunhof

Oder 

E-Mail-Bewerbung im PDF-Format an: 
Bewerbungen@naunhof.de mit Anga-
be des Betreffs „Bewerbung Archiv(m/
w/d)“

‣	Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie unter: 

	 www.naunhof.de

Stellenausschreibung der Stadt Naunhof
Stelle einer studentischen Hilfskraft im Archiv der Stadtverwaltung Naunhof 
(Werkstudent/in, m/w/d)

Aus der Kultur WerkStadt

Alle guten Dinge sind Drei! 
Frauentag(e) im  

Begegnungszentrum

Frauentag ist stets mit einem beson-
deren Höhepunkt im Bürgersaal, zum 
Beispiel mit einem Konzert, verbunden. 
So brachte in diesem Jahr der Schla-
gersänger René Rumberger den Se-
niorinnen und auch den anwesenden 
Senioren viele schöne musikalische 
Erinnerungen und alle nahmen in ge-
mütlicher Runde den bunt gemixten 
Nachmittag an.

Ausfahrten in andere Veranstaltungs-
orte sind gern gesehene Abwechslun-
gen bei den regelmäßigen Gästen des 
BGZ. Stimmungsvoll konnten die Da-
men des Begegnungszentrums erneut 
ihren Frauentag in der Räuberschänke 
mit Christian Franke ausgelassen fei-
ern.

Warum aber nur zweimal feiern, wenn 
man doch gern auch ein drittes Mal 
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Aus dem Rathaus

die Freuden der Unterhaltung speziell 
für die Frau genießen kann? Darum 
nutzten die Damen des BGZ die Ge-
legenheit zu einer weiteren Ausfahrt 
nach Falkenhain zum Duo Bergkristall. 
Eine ausgelassene und ereignisreiche 
Woche wird den Teilnehmer/innen der 
Veranstaltungen sicher noch lange im 
Gedächtnis bleiben.
 

Schließzeiten in der Stadt- und 
Touristinformation

Die Stadt- und Touristinformati-
on bleibt in der Zeit von Mittwoch, 
dem 05.04.2023 bis Mittwoch, dem 
12.04.2023 aus innerbetrieblichen 
Gründen geschlossen.

Ab Donnerstag, dem 13.04.2023 
sind die Kolleg/innen wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
Das Team der Einrichtung bittet um 
Verständnis.

Sonderprägungen anlässlich 
der 800-Jahrfeier erfreuen sich 

großer Beliebtheit

Zum 800. Jubiläum der Stadt Naunhof 
sind bereits einige Fanartikel und Er-

innerungsstücke 
in der Stadt- und 
Touristinforma-
tion erhältlich. 
Besonderer Be-
liebtheit erfreut 
sich die Sonder-
prägung aus Sil-
ber oder Gold. 
Die Prägungen 
aus Feinsilber 
sind auf 800 
Exemplare li-
mitiert, mit Zertifikat und jeweiliger 
Nummerierung ausgestattet. Aus Si-
cherheitsgründen werden die Exem- 
plare nicht in der Stadt- und Touris-
tinformation aufbewahrt. Interessen-
ten/innen sollten sich anmelden und 
bekommen das Exemplar dann bei 
ihrem Besuch überreicht. Die Silber-
Prägung ist für 69 Euro erhältlich. Für 
die aus reinem 999.9er-Gold, werden 
1.199 Euro verlangt. Von ihnen sol-
len maximal 80 ausgegeben werden, 
und zwar nur auf Vorbestellung. Wer 
sich für diese Variante entscheidet, 
bekommt ein speziell für ihn ange-
fertigtes Stück und muss deshalb mit 
einer Lieferzeit von rund drei Wochen 
rechnen.

Ganz neu im Fan-Sortiment ist der 
Naunhofer Jubiläumskaffee in Zusam-
menarbeit mit dem Sponsor Raum-

zauber Sinnwelt. Er ist erhältlich in 
der Stadt- und Touristinformation so-
wie bei Raumzauber Sinnwelt in der 
Ladestraße 5b.

Weitere Souvenirs, wie T-Shirts, 
Hoodies, Tassen, Jubiläumskaffee, 
Jubiläumsschnaps, handgefertigte 
Postmeilensäulen oder auch Post-
karten mit 800-Jahre-Briefmarke sind 
über den Souvenirshop unter www.
naunhof800.de oder zum Teil auch in 
der Touristinformation erhältlich. Mit 
Ihrem Kauf tragen Sie zur Refinanzie-
rung des Jubiläumsjahres bei und tun 
damit also sogar noch etwas Gutes. 

‣	Kontakt:
Stadt- und Touristinformation
Tel. 034293 475647
E-Mail:	 tourist-information@
	 naunhof.eu

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  

Sitzung des Stadtrates am 02. Februar 2023

Gesamtzahl der 
Stadträte:
16 + Bürgermeisterin
Anna-Luise Conrad

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Blankenburg (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Funke (Fraktion UWV/FDP/WVA) 
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Kadyk (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Beulitz (AfD-Fraktion)
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StRin Wegel (CDU-Fraktion)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Uhlrich (FW Fu)
StR Schaller (BiN)
StR Heikes (BiN)

Entschuldigt:
StR Plischke (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Redmann (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)

1.		  Der Stadtrat hat einstimmig den 
Abschluss eines Sponsoringvertrags mit 
der Arcadia Investment GmbH über die 
Zurverfügungstellung von 3.000 Euro 
für die 800-Jahrfeier der Stadt Naunhof 
beschlossen.

2.		  Der Stadtrat hat einstimmig die 
Vergabe der Prüfungsleistung für die 
örtliche Prüfung der Jahresabschlüsse 
des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
Naunhof an die Wirtschaftsprüfer- und 
Steuerberatergesellschaft REVICON 
Deutsche Treuhand GmbH WPG aus 
Dresden für die Jahre 2022 – 2023 zu 
einer Nettoauftragssumme in Höhe von 
1.800,00 Euro und für die Jahre 2024 – 
2026 zu einer Nettoauftragssumme von 
1.950,00 Euro beschlossen.

3.		  Der Stadtrat hat einstimmig die 
Vergabe der Prüfungsleistungen für die 

überörtliche Prüfung der Jahresabschlüsse 
des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
Naunhof für die Jahre 2022 – 2026 an 
die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
KOMM-TREU GmbH aus Markkleeberg 
zu einer Nettoauftragssumme in Höhe 
von 4.942,80 Euro zzgl. 100,00 Euro 
Reisekosten und 1 % Auslagenpauschale 
beschlossen.

4.		  Mit 14 Zustimmen wurden die zum 
Entwurf des vorzeitigen Bebauungsplans 
„Lebensmittelmarkt Brandiser Straße 
88“ eingegangenen Stellungnahmen im 
Rahmen der Be-teiligung gemäß §§ 3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB entsprechend 
den Vorschlägen einstimmig abgewogen 
und die Verwaltung beauftragt, die 
Träger öffentlicher Belange und die 
Bürger, die Stellungnahmen abgegeben 
haben, vom Ergebnis der Abwägung zu 
benachrichtigen. 

5.		  Der Stadtrat hat einstimmig den 
Erschließungsvertrag zwischen der Stadt 
Naunhof und der Lidl Dienstleistung 
GmbH & Co. KG aus 74206 Bad Wimpfen 
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Öffentliche Bekanntmachung  

Sitzung des Stadtrates am 02. März 2023

Gesamtzahl der 
Stadträte:
16 + Bürgermeisterin
Anna-Luise Conrad

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Blankenburg (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Kadyk (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)

StR Beulitz (AfD-Fraktion)
StR Plischke (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Redmann (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StRin Wegel (CDU-Fraktion)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Schaller (BiN)
StR Heikes (BiN)

Entschuldigt:
StR Funke (Fraktion UWV/FDP/WVA) 
StR Uhlrich (FW Fu)

1.		  Der Stadtrat hat mit 12 Zustimmen 
und 3 Enthaltungen die Auflösung des 

Hilfsfonds "Gutes tun" und die Zuführung 
der darin enthaltenen Mittel in Höhe 
von 10.596,00 Euro der Jugendarbeit 
innerhalb der Stadt Naunhof beschlossen.

2.		  Mit 14 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde die Annahme der nachfolgend 
aufgeführten Geld- und Sachspenden, 
Schenkungen oder ähnlichen 
Zuwendungen entsprechend § 73 Abs. 
5 SächsGemO sowie deren angegebene 
Verwendung beschlossen:

	 -	Geldspende in Höhe von 100,00 Euro 
von BFS-Touristik GmbH, Kurze Straße 
4 in Naunhof zur Förderung der Bildung 
und Erziehung Kita Zwergenland.

für das Vorhaben „Lebensmittelmarkt 
Brandiser Straße 88“ beschlossen. 

6.		  Der Stadtrat hat einstimmig den 
Bebauungsplan „Lebensmittelmarkt 
Brandiser Straße 88“ der Stadt Naunhof 
als Satzung beschlossen. 

7.		  Der Stadtrat hat einstimmig die 
ergänzende Handreichung vom 
Januar 2023 zum Feinkonzept des 
städtebaulichen Entwicklungskonzepts 
„Nachhaltige Innenstadt Naunhof 2030“ 
mit der Priorisierung und Ergänzung der 
Maßnahmeplanung beschlossen.

8.		  Mit 11 Zustimmen und 3 Gegenstimmen 
wurde die Ausübung des notariell 
vereinbarten Wiederkaufsrechts am 
Grundstück ehemaliges Wasserwerk 
Ammelshain, Flurstück 777/3 der 
Gemarkung Ammelshain gegen Zahlung 
des vereinbarten Wiederkaufspreises in 
Höhe von 30.000,00 Euro zuzüglich der 
Kosten für bereits getätigte Investitionen 
in Höhe von 71.460,81 Euro beschlossen.

9.		  Der Stadtrat hat mit 9 Zustimmen und 

5 Gegenstimmen den Abschluss eines 
Grundstückstauschvertrags zwischen der  
Stadt Naunhof als Eigentümer der 
Flurstücke 142/8 und 142/12 der 
Gemarkung Erdmannshain, gelegen 
in Erdmannshain, und der Saale 
Grundstücks- und Wohnbau GmbH mit 
Sitz in Leipzig als zukünftiger Eigentümer 
einer Teilfläche aus dem Flurstück 
1289/1 der Gemarkung Naunhof, gele-
gen in Lindhardt, kostenneutral und 
ohne einen an die Stadt Naunhof zu 
zahlenden Wertausgleich in Höhe von 
88.485,00 Euro beschlossen.

10.	 Mit 12 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde die Annahme der nachfolgend 
aufgeführten Geld- und Sachspenden, 
Schenkungen oder ähnlichen Zuwen-
dungen entsprechend § 73 Abs. 
SächsGemO sowie deren angegebene 
Verwendung mit einem Wert von 
1.670,00 Euro für das Jahr 2022 und mit 
einem Wert von 1.900,00 Euro für das 
Jahr 2023 beschlossen:

	 -	Geldspende in Höhe von 250,00 Euro 
von G. R. Ellrich aus Naunhof für die 
Förderung der Bildung und Erziehung 
Kita Villa Kunterbunt

	 -	Geldspende in Höhe von 55,00 Euro der 
Spendenbox zum Oma-Opa-Tag für die 
Förderung der Bildung und Erziehung 
Kita Grashüpfer

	 -	Geldspende in Höhe von 65,00 Euro 
von Raumzauber-Sinnwelt C. Tenner 
aus Naunhof für die Förderung der 
Heimatpflege in Erdmannshain

	 -	Geldspende in Höhe von 500,00 Euro von 
Porta, H. Uhlrich aus Fuchshain für die 
Förderung der Bildung und Erziehung 
Kita Weltentdecker

	 -	Geldspende in Höhe von 800,00 Euro von 
A. Elsner aus Grimma für die Naunhofer 
Kultur WerkStadt zur 800-Jahrfeier

	 -	Geldspende in Höhe von 1.900,00 Euro 
der Stiftung der Sparkasse Muldental 
aus Grimma für die Kulturpflege KWS.

Öffentliche Bekanntmachungen

Schornsteinbrand –  
Wohngebäude Großsteinberg 

am See 

Am 01. März 
unterstützten 
die Drehleiter 
und das Tank-
löschfahrzeug 
der Ortsfeuer-
wehr Naunhof 
die Kameraden 
der Freiwilli-
gen Feuerwehr 

Parthenstein. Die waren am frühen 
Abend zu einem Schornsteinbrand 
nach Großsteinberg am See gerufen 
worden. Als sie eintrafen, schlugen 
bereits Flammen aus dem Rauchab-
zug des Einfamilienhauses. Der Ein-
satz gestaltete sich als schwierig, 
weil die Ringstraße dort nur sehr eng 
bemessen ist. Bevor die Drehleiter 
Aufstellung nehmen konnte, muss-
te erst einmal ein Stück Zaun samt 
Pfeiler entfernt werden. Auch Hecken 
störten die Anfahrt der großen Lösch-
fahrzeuge. All das sorgte für einen 
nicht unerheblichen Zeitverzug. Da-

bei kann ein Schornsteinbrand schnell 
auch einmal außer Kontrolle geraten 
und weitere Teile des Gebäudes in 
Brand stecken. In Großsteinberg war 
das glücklicherweise nicht der Fall. 
Besonnen wurden alle notwendigen 
Schritte zum Löschen des Brandes 
mit Pulverlöschern bis hin zur Brand-
wache im Nachgang ausgeführt. 

Wie kommt es zu 
Schornsteinbränden?
Ein Kamin- oder Schornsteinbrand 
entsteht häufig durch feste Ablage-
rungen an den Schornsteinwänden. 

Entwicklung | Zukunft

Aus der Freiwilligen Feuerwehr
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Entwicklung | Zukunft

Ursachen für den sogenannten Glanz-
Ruß sind dabei meist feuchte Holz-
scheite und eine unsachgemäße Nut-
zung der Feuerstelle. Der brennbare 
Ruß lässt sich nicht mit normalem 
Schornsteinfegerwerkzeug entfer-
nen. Er kann nur durch Ausfräsen oder 
durch Ausbrennen beseitigt werden. 

Woran erkennt man einen 
brennenden Schornstein?
Der Rußbrand ist erkennbar an star-
kem Funkenflug und starker Rauch-
entwicklung, Flammenaustritt aus 
dem Schornstein oder hohen Tempe-
raturen an den Schornsteinwänden. 
Selten wird er von den Bewohnern 
selbst entdeckt. Vielmehr werden 
Nachbarn oder Passanten auf ihn auf-
merksam. 

Warum ist ein Schornsteinbrand 
gefährlich?
Wärmestrahlung und Funkenflug 
können zu Bränden führen. Ebenso 
drohen gefährliche Rauchgasvergif-
tungen, nämlich wenn Abgase nicht 
mehr nach oben ins Freie gelangen, 
sondern über Risse oder Reinigungs-
öffnungen in den Wohnraum eindrin-
gen.

Durch die Ausdehnung des Rauchs 
und die starke Temperaturentwick-
lung kann es zur Rissbildung im Ka-
min kommen. Aufquellender Ruß 
provoziert zudem eine Verstopfung. 
Weiten sich Risse aus, kann das letzt-
lich den Einsturz des Schornsteins zur 
Folge haben.

Was tun, wenn der Schornstein 
brennt?
1)	Feuerwehr Notruf 112 benachrich-

tigen.
2)	Schornsteinfeger informieren.
3)	Keinesfalls mit Wasser löschen!
4)	Auf das Eintreffen von Feuerwehr 

und Schornsteinfeger warten.

5)	Brennbare Gegenstände vom 
Schornstein abrücken.

Weiteres Einsatzgeschehen 

In der Nacht vom 03. auf den 04. 
März kam es auf der Autobahn A 14 
zu einem schweren Verkehrsunfall. 
Zunächst waren ein unbeladener Ge-
fahrgut-LKW und ein Transporter kol-
lidiert und blieben auf der Fahrbahn 
und auf dem Seitenstreifen liegen. 
Noch auf dem Anfahrtsweg erhielten 
die Einsatzkräfte von der Leitstel-
le die Information, dass ein weiterer 
Transporter in die Unfallstelle gerast 
war. Der Fahrer dieses Fahrzeuges 
wurde dabei so schwer verletzt, dass 
er trotz schneller Hilfe noch während 
der Rettungsarbeiten verstarb. 

Die Fahrer der beiden zuerst ver-
unglückten Fahrzeuge blieben un-
verletzt. Bis in die Morgenstunden 
musste die Autobahn in Fahrtrichtung 
Dresden für die Untersuchungen des 
Verkehrsunfalldienstes gesperrt blei-
ben. 

Am 07. März kam es erneut zu ei-
nem Unfall auf der A14 in Höhe der 
Raststätte Muldental. Bei winterli-

chen Bedingungen war ein PKW von 
der Straße abgekommen und auf ei-
nem Feld stehen geblieben. Die vier 
Insassen wurden leicht verletzt. Au-
ßerdem erfolgten drei Alarmierungen 
durch ausgelöste Brandmeldeanla-
gen sowie aufgrund eines umgestürz-
ten Baumes auf eine Straße.

Fortbildung: Einfaches Retten 
aus Höhen und Tiefen

Die Einsatzsi-
tuationen der 
Feuerwehr sind 
vielfältig. Geht 
es um das Ret-
ten von Per-
sonen, ist das 
verbunden mit 
großem Eifer. 
Dabei können 
Einsatzkräf te  
schnell selbst in Gefahr geraten, sich 
verletzen oder gar verunglücken. 
Daher hat das Achten auf die eigene 
Sicherheit bei einer Hilfeleistung im-
mer Priorität. Zur Erreichung dieses 
Ziels können sich die Kameraden ver-
schiedener Hilfsmittel bedienen. De-
ren richtige Anwendung muss jedoch 
erlernt und immer wieder geübt wer-
den. Die Firma Hörmann KG Verkaufs-
gesellschaft – Niederlassung Leipzig, 
mit Sitz in Beucha, stellte dankens-
werterweise am 04. März ihr Hochre-
gallager für eine Fortbildung von Ka-
meraden aus Naunhof, Ammelshain 
und Polenz zur Verfügung. Neben der 
Wiederholung von Grundlagenwissen 
zum sicheren Umgang mit der zur Ver-
fügung stehenden Ausrüstung lag der 
Schwerpunkt auf praxisorientierten 
Übungen. Das Hochlager bot dafür 
beste Möglichkeiten. Vielen Dank an 
dieser Stelle an die Firma Hörmann. 

Tödlicher Verkehrsunfall auf der A 14. Neben 
den Feuerwehren aus Naunhof, Grimma und 
Brandis waren der Rettungsdienst, die Ver-
kehrspolizei, die Autobahnmeisterei und Gut-
achter der DEKRA im Einsatz.

Teilnehmergemeinschaft Störmthal
Der Vorstandsvorsitzende

Ländliche Neuordnung: Störmthal
Gemeinde/Stadt: Großpösna und
Leipzig
Aktenzeichen: 846.167-290141

Ladung
Der Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft Störmthal lädt die Grundei-
gentümer und Erbbauberechtigten im 
Verfahrensgebiet sowie die Nebenbe-

teiligten am Flurbereinigungsverfah-
ren (§ 10 Nr. 2 Flurbereinigungsgesetz 
[FlurbG]) einschließlich der Inhaber 
von Rechten und Lasten an diesen 
Grundstücken oder ihre gesetzlichen 
Vertreter und Bevollmächtigten hier-
mit zu einem

Anhörungstermin zur Bekanntgabe 
des Flurbereinigungsplans gemäß § 59 

FlurbG

ein. 
 
Versammlungsort:
Sportzentrum Störmthal
Rosengang 2 in Störmthal
Datum: Mittwoch, den 26. April 2023
Versammlungsbeginn: 18:00 Uhr

Tagesordnung:
I.	 Bericht zum Stand des Verfahrens
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II. 	 Anhörungstermin zur Bekanntgabe 
	 des Flurbereinigungsplans
III. 	Information über den weiteren 
	 Verfahrensablauf
IV. 	Allgemeine Aussprache

Auslegung
Zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
werden der Flurbereinigungsplan und 
die Neuordnungsrisse ausgelegt. 

Dauer der Auslegung:
vom 11. April 2023 bis einschließlich
10. Mai 2023
Ort der Auslegung:
Teilnehmergemeinschaft Störmthal
beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Dienstgebäude des Vermessungsamtes
Zimmer 305	
Leipziger Straße 67 in 04552 Borna

während der Dienstzeiten:
Montag 	 09:00 - 11:30 und 
	 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag	 09:00 - 11:30 und 
	 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 - 11:30 und 
	 13:00 - 15:30 Uhr
Donnerstag 	09:00 - 11:30 und 
	 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 11:30 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf der 
Einsichtnahme zu gewährleisten, ist 
es erforderlich, telefonisch oder per E-
Mail vorab einen Termin abzustimmen. 

Für die Terminvergabe zur Einsicht-
nahme bei der Teilnehmergemein-
schaft stehen Ihnen der Vorstandsvor-
sitzende, Herr Michael Buchholz, und 
der Stellvertretende Vorstandsvorsit-
zende, Herr Steffen Witzig, unter fol-
genden Kontaktmöglichkeiten zur Ver-
fügung:

E-Mail:	 michael.buchholz@lk-l.de
Telefon:	03433 241-1561
E-Mail:	 steffen.witzig@lk-l.de 
Telefon:	03433 241-1562

Eine weitere Auslegung in Kommunen 
und Städten erfolgt nicht.

Jedem Teilnehmer wird ein Auszug 
aus dem Flurbereinigungsplan, der 
seine neuen Grundstücke nach Fläche 
und Wert sowie das Verhältnis seiner 
Gesamtabfindung zu dem von ihm Ein-
gebrachten nachweist, zugestellt.

Im Verfahrensgebiet wurden Vermes-
sungsarbeiten auf der Grundlage des 
Gesetzes über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftska-
taster im Freistaat Sachsen durchge-
führt. 

Die Ergebnisse der Grenzbestim-
mungen und Abmarkungen der Grenz-
punkte der Verfahrensgrenze werden 
mit dem Flurbereinigungsplan bekannt 
gegeben. 

Die entsprechenden Neuordnungs-
risse liegen mit dem Flurbereinigungs-
plan mit zur Einsichtnahme für die Be-
teiligten aus.

Auf Wunsch und nach Terminver-
einbarung mit dem Stellvertretenden 
Vorstandsvorsitzenden kann die neue 
Feldeinteilung an Ort und Stelle erläu-
tert werden. 

Die Abmarkung der Abfindungsgren-
zen außerhalb der Ortslage erfolgt 
nach dem Eintritt der Rechtskraft des 
Flurbereinigungsplans durch die Teil-
nehmergemeinschaft. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Flurbereinigungsplan kann 
innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Anhörungstermin (§ 59 FlurbG i. V. m. 
§ 10 AGFlurbG) Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
bei der 

Teilnehmergemeinschaft Störmthal
beim Landratsamt Landkreis Leipzig 
Hausanschrift:
Stauffenbergstraße 4
04552 Borna

oder

Teilnehmergemeinschaft Störmthal
beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Postanschrift:
04550 Borna

oder beim

Landratsamt Landkreis Leipzig 
Hausanschrift:
Stauffenbergstraße 4
04552 Borna

Landratsamt Landkreis Leipzig
Postanschrift:
04550 Borna

einzulegen. 

Ebenso kann der Widerspruch zur Nie-
derschrift bei der

Teilnehmergemeinschaft Störmthal
beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt
Leipziger Straße 67
04552 Borna

sowie beim
Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4
04552 Borna

oder

Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt
Sachgebiet Ländliche Neuordnung
Leipziger Straße 67
04552 Borna

eingelegt werden.

Die Erhebung des Widerspruchs in 
elektronischer Form ist durch die Über-
mittlung eines mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur versehenen 
elektronischen Dokuments möglich, 
welches an das besondere Behörden-
postfach (beBPo) des Landratsamtes 
des Landkreises Leipzig, Vermessungs-
amt zu richten ist.

Es wird gebeten, den Widerspruch zu 
begründen.

Borna, den 02. März 2023

i. V. Witzig
Michael Buchholz
Vorstandsvorsitzender

Die Stadtverwaltung Naunhof Die Stadtverwaltung Naunhof 
wünscht allen Leserinnen und Lesernwünscht allen Leserinnen und Lesern

ein frohes Osterfest!ein frohes Osterfest!
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Nicht nur die Pflanzen in Wald und 
Feld erwachen, auch in der Tierwelt 
erblicken viele Jungtiere das erste 
Mal die Frühlingssonne. Die Anzahl 
der Nachkommen richtet sich nach 
den Verlusten des letzten Jahres und 
der Kondition (körperlicher Zustand) 
der Muttertiere. In unserer Kultur-
landschaft ist der natürliche Lebens-
raum der meisten Wildtiere stark 
zurückgegangen, da mit der Flächen-
bebauung und der intensiven Land-
wirtschaft nur wenige Tierarten gut 
zurechtkommen. Es gibt allerdings 
geniale Überlebensstrategien, wie 
uns die Feldhasen zeigen. Die Häsin 
setzt die Jungtiere im hohen Gras ab 

und verlässt sie sofort. Dort verharren 
die Jungen reglos, bis die Häsin ein-
mal am Tag für wenige Minuten zum 
Säugen kommt. Gut getarnt sind sie 
für Greifvögel und anderes Raubwild, 
natürlich auch für uns Menschen, 
nahezu unsichtbar. Eine Bewegung 
könnte den sicheren Tod bedeuten. 
Deshalb ist jede Art der Störung, we-
der für die Häsin noch für die Jungen, 
schlecht für eine gute Entwicklung 
der Bestände. 

Als Jäger versuchen wir mit viel 
Aufwand unsere heimische Wildtier-
welt zu erhalten. Helfen Sie mit und 
verlassen Sie ausgewiesene Wege in 
Wald und Flur nicht. Müll und Verun-

reinigungen in der Landschaft sind 
Gift für die Tiere. Besonders jetzt im 
Frühjahr sollten Sie ihre Hunde an der 
Leine lassen, die Jungtiere werden es 
Ihnen danken!

Ihre Naunhofer Jägerschaft 

Frühling – der Nachwuchs kommt

Kita Villa Kunterbunt
Zu Besuch in der Bäckerei „Wolf“ Ammelshain

Oberschule Naunhof
Wir tun was – Oberschüler übernehmen Verantwortung für Klimaschutz

Im Januar 2023 war es wieder einmal 
soweit. Aufgeregt und gespannt schau-
ten die Reh- und Igelkinder der Kita 
Villa Kunterbunt dem Besuch in der Bä-
ckerei Ammelshain entgegen.

Am 09.01.2023 und am 16.01.2023 
luden Bäckermeister Florian und sein 
Team zum fröhlichen Keksebacken ein. 
Hervorragend vorbereitet vom Team 
der Bäckerei, kindgerecht, sehr infor-
mativ und liebevoll ausgeführt vom 
Bäckermeister Florian, erfuhren wir un-
zählige, tolle Dinge rund um das The-
ma Bäckerei. Interessant waren auch 
die Bäckermaschinen, das Mehl-Silo, 
die Brotwagen und die Knetmaschine. 

Im Vorfeld erlebten unsere Kinder ein 
kleines Projekt zu diesem Thema mit 
verschiedenen Angeboten „Vom Getrei-
de zum Brot“.

Die interessierten Reh– und Igelkin-
der waren sehr begeistert und stellten 
viele Fragen. Gemeinsam backten sie 
mit dem Team der Bäckerei einige Ble-
che Zuckerkekse. Diese waren wirklich 
zum Anbeißen lecker und versüßten 
so einige Naschrunden. Es waren zwei 
wundervolle Vormittage und die Kinder 
freuen sich schon jetzt wieder auf eine 
neue Backrunde 2024.

Die Villa Kunterbunt bedankt sich 
recht herzlich beim Bäckerteam „Wolf“ 

in Ammelshain, ganz besonders beim 
Meister Florian, seinem Vater Bäcker-
meister Wolf sowie bei allen Beteilig-
ten. Es ist toll, zu erleben, dass Back-
kunstwerk noch mit Liebe zum Beruf 
und Tradition ausgeführt wird und Kin-
der erfahren, wie ein Frühstücksbröt-
chen entsteht.

„So geht es nicht weiter. Was können 
wir tun? Wie können wir uns an unserer 
Schule für Nachhaltigkeit einsetzen?“ 

Diese Fragen stellen sich die Schülerin-
nen und Schüler der Oberschule Naun-
hof. So hat sich die Oberschule Naunhof 
für das Klimaprojekt Deine Idee? Deine 
Schule. Dein Klima! erfolgreich bewor-
ben. Im letzten Schuljahr gewann die 
Idee, ein Insektenhotel auf dem Schul-
hof zu bauen, den ersten Preis. Damit 
erhielten die Schüler/innen ein Preis-
geld von 1.500,00 Euro, um das Projekt 
realisieren zu können. 

Auch dieses Jahr steht wieder ein 
Projekt zur Wahl. Begleitet werden 
die Kids von Frau Miriam Girke von 

der Sächsischen Jugendstiftung und 
Frau Herz, unserer Schulsozialarbeite-
rin. Die Steuergruppe sondiert gerade 
die Vorschläge, die aus der gesamten 
Schülerschaft gesammelt wurden. Wir 
sind gespannt.

Mehr Informationen zum Klimapro-
jekt finden Sie unter: https://www.
saechsische-jugendstiftung.de/pro-
gramme-projekte/deine-idee-deine-
schule-dein-klima/sachsen

Friedemann Rüger,
Schulleiter Oberschule Naunhof

Kitas | Schulen
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Schachclub Naunhof e. V.
29. Naunhofer Stadtmeisterschaft im Schach startet 

Am Freitag, den 14. April um 19:15 Uhr, 
lädt Turnierleiter Jürgen Geisler wieder 
in die Naunhofer Parthelandhalle zur 
Stadtmeisterschaft im Schach. In den 
bisherigen 28 Turnieren gab es 13 ver-
schiedene Gewinner/innen, darunter 
einmal sogar ein Computerprogramm. 

Gespielt werden sieben Runden – ab 
Mai jeweils am ersten Freitag im Mo-
nat. Seit 2016 konnte keine/r der Vor-
jahrssieger/innen mehr seinen Titel 
verteidigen. Freizeitspieler/innen und 
Aktive aus der Region sind willkom-
men. Erste Teilnahmemeldungen, ins-

besondere von einigen Neumitgliedern 
des Schachclubs Naunhof, gibt es be-
reits. 

‣	Anmeldung und weitere Infos unter
geisler-naunhof@t-online.de bzw.
www.schach-naunhof.de. 

Schulhort Naunhof
Winter ade Ferien juche

Kita Weltentdecker Fuchshain

Trotz grauem Winterwetter hielt der 
Hort wieder ein buntes Ferienpro-
gramm bereit. Neben frischen Waffeln 
backen, erlebnisreichen Waldausflügen 
und kreativen Basteleien, kamen die 
Kinder auch bei abwechslungsreichen 
Sportangeboten ordentlich ins Schwit-
zen. Auch in der zweiten Woche war 

Frau Holle nicht gnädig mit den Kindern 
und schickte anstelle von Schnee lei-
der nur Wind und Regen. Diesen Unmut 
konnten die Kinder bei der Herstellung 
von Wutbällen gestalterisch ausleben. 
Auf einen kleinen Ausflug nach Italien 
ging es beim Pizzabacken. Da wurde 
auch das Beschaffen der Lebensmittel 
zum Highlight, als die Kinder im REWE 
Ricco Hahn oHG ihren Einkauf selbst 
abkassieren durften. Heiß her ging 
es beim Dance Battle mit der Wii. Es 
wurden ordentlich die Hüften und das 

Tanzbein geschwungen. Die Tage wa-
ren so abwechslungsreich und kurzwei-
lig, dass die Winterferien wie im Flug 
schon wieder vorüber waren. 

An dieser Stelle auch nochmal ein 
herzliches Dankeschön an alle Eltern, 
welche die Faschingsparty in der letz-
ten Schulwoche vor den Ferien zu ei-
nem gelungenen Event gemacht ha-
ben. 

Es grüßt das Team aus dem bunten 
Haus.

Neue Laufräder – Spende des 
CDU-Stadtverbandes Naunhof

Noch im Dezember letzten Jahres er-
hielt die Kita Weltentdecker Fuchs-
hain die Information, dass der Erlös 
vom Glühweinverkauf der CDU auf 
dem Naunhofer Weihnachtsmarkt ih-
nen zugutekommt. Nach eingehender 
Überlegung trafen die Kinder und das 
Team die Entscheidung, die 700 Euro in 
neue Laufräder zu investieren. Am 10. 

März wurden diese offiziell durch Herrn 
Sokoll übergeben. Die Freude war rie-
sengroß und die Kita Weltentdecker 
Fuchshain möchte sich ganz herzlich 
bedanken.

Besuch in der  
Bibliothek Naunhof

Für die Großen der Kita Weltendecker 
Fuchshain geht nun bald die Kinder-
gartenzeit zu Ende. Wie immer im 

letzten halben Jahr hat die Vorschul-
gruppe einen vollen Terminkalender. 
Zunächst stand der Besuch in der Bib-
liothek Naunhof an. Nach einer kleinen 
Einführung las Frau Döring eine kurze 
Geschichte vor. Anschließend konnten 
sich die ABC Kinder selbständig mit Bü-
chern und Spielen beschäftigen. Zum 
Toben ging es danach auf den Spiel-
platz der GS Naunhof. Ganz herzlich 
möchten wir uns bei Frau Döring und 
Ihrem Team für den schönen Vormittag 
bedanken.

Vereine
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Heimatverein  
Erdmannshain e. V.

Erstes Scheunentrödeln in 
Erdmannshain

Wo:	 Eichaer Straße 30, 
	 in 04683 Naunhof 
	 OT Erdmannshain  
Wann: 	 Am 02. April 2023, 
	 um 12:00 – 18:00 Uhr
	 Aufbau ab 10:30 Uhr

Nicht für Gewerbetreibende
Verbindliche Anmeldung bis zum 
27.03.2023 unter hv-erdmannshain@
gmx.de. Einhaltung der Marktordnung 
als Voraussetzung

Einsehbar auf der Homepage:
www.heimatvereinerdmannshain.de

Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Leipziger Land e. V. 
Offene Türen zum ersten Geburtstag: Tagesbetreuung in Naunhof lädt ein

Kegelverein Naunhof e. V.
14. HDG - Cup … das Kegelturnier für Handwerker, 
Dienstleister und Gewerbetreibende

Geburts- und Schnuppertag – bei der 
Tagesbetreuung Naunhof steht am 
Samstag, den 29. April, gleich bei-
des im Kalender. Zwischen 09:30 und 

13:00 Uhr feiert die Einrichtung der 
Diakonie Leipziger Land ihr einjähriges 
Bestehen und öffnet parallel dazu ihre 
Türen. „Gäste, Angehörige und Inte- 
ressierte sind herzlich eingeladen, sich 
umzuschauen und mit uns ins Gespräch 
zu kommen“, sagt Pflegedienstleiterin 
Ina Liebetrau. „Für ein Käffchen und 
selbst gebackenen Kuchen wird ge-
sorgt.“

Die Tagesbetreuung wurde am 01. 
Mai 2022 eröffnet und ist die erste 
Einrichtung ihrer Art in Naunhof und 
Umgebung. Sie bietet von Montag bis 

Freitag jeweils zwölf Plätze für ältere 
Menschen, die Unterstützung, Gesel-
ligkeit, Abwechslung und Ansprache 
suchen. Die Gäste werden morgens in 
ihrem Zuhause abgeholt und nachmit-
tags wieder zurückgebracht. Es sind 
noch einzelne Plätze frei. 

‣	Kontakt:
	 Diakonie Leipziger Land
	 Tagesbetreuung Naunhof
	 Robert-Blum-Str. 11 (im Altenpflege-

heim „Charlotte Winkler“)
	 Tel. 034293 29455

Am 05.03. trug der Kegelverein Naun-
hof e. V. zum 14. Mal den HDG-Cup, 
das Kegelturnier für Handwerksbe-
triebe, Dienstleistungsunternehmen 
und Gewerbetreibende aus. Nach der 
Pandemie konnte es erstmalig ohne 
Auflagen und Einschränkungen statt-
finden. So hatten sich insgesamt 16 
Mannschaften angemeldet und der 
Vorraum der Naunhofer Kegelbahn 
war ganztägig sehr gut gefüllt.

Punkt 09:00 Uhr war Anschub mit 
den Feuerfeen der Naunhofer Feuer-
wehr, deren erreichte 548 Kegel gleich 
danach durch die Feuerwehrmänner 
mit 756 Holz überspielt wurde. Hinter 
diesem Ergebnis ordneten sich in der 
Folge die Teams Kosmetikstudio Heine 
(626), DS Kaufmännische Dienstleis-
tungen (599) ein. Auch das ISEKI Werks- 
team musste sich mit 689 Kegeln vor-
erst mit dem zweiten Rang begnügen. 
Zum ersten Mal dabei waren die ers-
te (502) und zweite Mannschaft (545) 
der Musicmasters von der Musikschu-
le Melodie Life. Nachdem auch die 
RB-Handwerker (551) der Firma Jörg 
Hausmann Heizung und Sanitär aus 
Leisnig nichts mit der Spitzengruppe 
zu tun hatten, übernahm das Team der 
ESA Grimma GmbH mit 785 Kegeln die 
Führung. Jedoch hielt dies nicht lange. 
Denn nach der Mannschaft ENOSAN 
I mit 585 Holz erreichte das Werbe-
team Hertel mit 791 Kegel einen neu-
en Bestwert. Es folgten die zweite 
Mannschaft von ENOSAN mit 498 Holz 
gefolgt von den Brandis Schrotti´s 

(Hofmann Metall GmbH Brandis) mit 
676 Holz. Mit Startnummer 14 gin-
gen dann das Cup-Gewinner-Team von 
2019 auf die Bahn und setzten sich 
durch eine starke Mannschaftsleis-
tung (218, 212, 203 und 178 Holz) mit 
811 Kegeln an die Spitze der Team-
wertung. Als 15. Mannschaft startete 
mit den ClassIKKern die Titelverteidi-
gung. Ihr Ergebnis von 731 Holz wurde 
dann vom Team GIMA mit 736 Kegeln 
noch überspielt. Die besten Einzelleis-
tungen spielten Christin Fritzsche vom 
Team classIKKer mit 218 Holz und Pa-
trick Götz vom Team der GIMA Brandis 
mit 256 Kegeln.

Die Teamwertung im Überblick:

Raum & Fassade			  811
Werbeteam Hertel		  791
ESA				    785
Feuerwehr Männer		  759
GIMA				    736
ClassIKKer			   731
ISEKI				    689
Brandis Schrotti`s		  686

Heimatverein  
Lindhardt e. V.

Heimatverein lädt zum 
Osterfeuer ein
Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
Heimatverein Lindhardt wieder das 
traditionelle Osterfeuer. Am Sams-
tag, den 08. April ab 17:00 Uhr gibt es 
auf der Festwiese leckeres vom Grill, 
Crêpes, Knüppelkuchen sowie heiße 
und kalte Getränke. Für musikalische 
Abwechslung sorgt die Lindhardter 
Diskothek Profil mit DJ Steffen. Die 
jüngeren Besucher/innen können sich 
gern beim Eierlauf versuchen – es win-
ken sogar kleine Preise. Der Heimat-
verein freut sich auf zahlreiche Gäste.
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Fuchshainer Sportverein e. V.  

Terminankündigungen und  
eine saubere Angelegenheit

01. April 2023 Tag der Umwelt
Der Fuchshainer Frühjahrsputz durch 
den Heimatverein: Anlässlich des Ta-
ges der Umwelt wird der Heimatverein 
Fuchshain an den Ausfallstraßen von 
10:00 bis 12:00 Uhr Müll sammeln. 
Egal ob an der Hauptstraße oder in 
den weiteren Teilen, alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen, 
sich dieser nachhaltigen Aktion anzu-
schließen.

06. April 2023 Osterfeuer
Gründonnerstag – Osterfeuer am 
Fuchsbau – ab 19:00 Uhr wird das 
traditionelle Osterfeuer des Fuchshai-
ner Sportvereins entzündet. Für Speis 
und Trank ist natürlich gesorgt und 
der Osterhase kommt für die Kinder 
mit Sicherheit auch vorbei. Für die Si-
cherheit vor Ort sorgt die Fuchshainer 
Feuerwehr.

01. Mai 2023 Maiturnier
Zu Beginn des Wonnemonats 
lädt der FSV ab 09:00 Uhr zum 
Maiturnier auf dem Fuchshainer Sport-
platz. Wie auch in den Vorjahren treffen 
hier sportlicher Ehrgeiz mit Bundesliga-
Niveau auf eine wirklich sympathische 
Feiertagsveranstaltung für unterschied-
liche Hobbyfußballer. Der Grill wird an-
geheizt und ausreichend Getränke war-
ten hier auf Gäste und Spieler. 

Der Ball ist rund und muss  
ins Eckige, ist Ihr Credo? 

Wer in Fuchshain Fußball spielen 
möchte oder den Verein als Trainer 
unterstützen kann, ist montags 19:00 
Uhr auf dem heiligen Fuchshainer 
Rasen sehr willkommen. Weitere In-
formationen dazu gibt gern Denis 
Lorenz, Sektionsleiter Fußball, unter: 
Lorenz.Fuchshain@web.de oder 0151 
20157200.

Kosmetikstudio Heine		  626
DS Kaufm. Dienstleist.		  599
ENOSAN I.			   585
RB-Handwerker			   551
Feuerwehr Frauen		  548
Musicmasters II.			   545

Musicmasters I.			   502
ENOSAN II.			   498

Nach einem erfolgreichen Sonntag 
dankt der Vorstand bei allen Helfer/
innen, die zum Gelingen des 14. HDG-

Cups beigetragen haben und natürlich 
auch allen Spieler/innen und Zuschau-
ern. Der Kegelverein Naunhof e. V. 
freut sich bereits auf die 15. Auflage 
dieses Kegelturniers im nächsten Jahr. 
Gut Holz!

Tennisclub TC Rot Weiß 
Naunhof e. V.

TC Rot-Weiß Naunhof informiert
Der Vorstand lädt alle Mitglieder herz-
lich zur Jahreshauptversammlung ein: 

Am Mittwoch, den 29.03.2023 um 
19:00 Uhr, in die Gaststätte „Sonnen-
schein“ in Naunhof.

Ausblick 2023
-	 Frühjahresinstandsetzung der Ten-

nisplätze im März (wetterabhängig)
-	 Saisoneröffnung – geplant am Sonn-

tag, den 23.04.2023 
-	 Beginn der Punktspielsaison – am Wo- 

chenende 30.04./01.05.2023
-	 Kreis-Kinder- & Jugendspiele (KKJS) – 

Turnier Anfang Juni 2023
-	 Hans-Peter-Teichert-Turnier – geplant 

August 2023

Der Saisonbeginn 2023 steht kurz be-
vor und der TC Rot-Weiß Naunhof freut 
sich schon wieder auf die Saisoneröff-
nung und das erste Anspielen im April. 
Interessierte Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene sind jederzeit herzlich 
willkommen. Schaut einfach auf dem 
Tennisplatz in der Clade vorbei, An-
sprechpartner: Trainer und Vereinsvor-
sitzender Thomas Lange; WhatsApp: 
0172 3596422. 

‣	Informationen
	 unter:
	 w w w . t e n n i s -

naunhof.de oder 
	 per E-Mail:	 kon-

takt@tennis-
	 naunhof.de.

SV Klinga Ammelshain e. V.
Beschaffung neuer Banden für den Bolzplatz des SVKA

Da die Erfolgsaussichten, die ent-
wendeten Banden unseres Bolzplat-
zes wieder zu erhalten, gegen null 
gehen, hat der SVKA beschlossen, 
schnellstmöglich Ersatz zu beschaf-
fen. Leider ist der Stehlschaden nicht 
versichert, da es nur eine Gebäude-
versicherung für das Sportlerheim 
und dessen Inhalt gibt. 

Auf dem Schaden bleibt also der 
Verein sitzen. Großartige Aktionen, 
wie die vom SV Naunhof 1920 e. V., 
aber auch private Anfragen, zeugen 
von einer großen Solidarität und Un-
terstützungsbereitschaft. Dies schürt 
an der Autobahn die Hoffnung, sehr 
bald Ersatz anschaffen zu können. 
Für alle, die gern unterstützen wol-
len, gibt es die Möglichkeit, über 
eine Sammlung (Crowdfunding) oder 
durch Überweisung aufs Vereins-
konto mit dem Verwendungszweck 

„Bolzplatz“, zu helfen. Dabei zählt 
jeder Euro. Für weiteren Fragen steht 
der Vorsitzende vom SVKA, Mario 
Voigtländer, unter der Telefonnum-
mer 0163 5550788 gern zur Verfü-
gung.

Zum Crowdfunding 
„Neue Bande“ SVKA 
gelangt man über 
folgenden QR-Code:

Die Spende setzt sich aus Spende für 
den Verein und Spende für die Orga-
nisation zusammen. Bei der Spende 
für die Organisation kann auch „0“ 
eingesetzt werden.

Konto: Sparkasse Muldental 
Inhaber: SV Klinga Ammelshain
IBAN:  DE58 8605 0200 1010 0612 12
Verwendungszweck: Bolzplatz
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BSC Victoria Naunhof e.  V.
Abteilung Handball: Heimspieltag vom 11.03.2023

Am Samstag, den 11.03.2023 bestritt 
die BSC-Victoria-Naunhof-Familie in der 
Sporthalle der Oberschule Naunhof ei-
nen sehr emotionalen und schweren 
Heimspieltag. Alle Spiele an diesem 
Tag fanden zu Ehren von Eric Herrmann 
(1988 – 2023) statt. Die Naunhofer 
Mannschaften spielten an diesem be-

sonderen Heimspieltag in roten Trikots 
und schwarzer Trauerflor. Vor dem Da-
men- und Männerspiel wurde jeweils 
eine sehr emotionale Rede gehalten und 
anschließend mit einer Trauerminute 
abgerundet. Sowohl die Damen als auch 
die Männer hatten zu ihren Spielen das 
Gefühl, als wäre Eric bei ihnen gewesen. 
Mit dem Mannschaftsspruch „Für Eric“ 
wurden die beiden Spiele jeweils an-
gepfiffen. Die Sporthalle war zu jedem 
Handballspiel so voll, dass kein einziger 
Platz auf den Bänken frei war und eini-
ge der Zuschauer stehen mussten. Eric 
Herrmann hat innerhalb und außerhalb 
des Vereins viele Menschen mit seiner 
gutmütigen Art berührt und das hat 
man auch an der Masse der Menschen 
gesehen, die ihn an diesem Tag noch 

einmal geehrt haben. So dachte sich der 
Vorstand des BSC Victoria Naunhof e. V., 
dass, neben den gesammelten Geldern 
der verschiedenen Abteilungen auch die 
gesamten Einnahmen des Caterings an 
diesem Tag an Eric's Familie gespendet 
werden sollen. 

Eine einzige Person, wenn es die rich-
tige Person ist, kann so viele Menschen 
berühren und damit so viel bewirken. 
Eric Herrmann wird dem Verein in ewi-
ger Erinnerung bleiben. Ruhe in Frieden. 

AktivSport SAXONIA e. V.  

Kindersport fördert Körper  
und Geist 

Am Tag der offenen Tür informierten 
sich zahlreiche Besucher/innen über 
die Angebote des Vereins AktivSport 
SAXONIA. Nun starten im Pösna Park in 
Großpösna die ersten Vorschul-Sport-
kurse. Es ist soweit – am 04. April geht 
es los und der Sportraum im Pösna Park 
wird sich mit rennenden und hüpfenden 
Kindern füllen. Die zwischen Drei- und 
Sechsjährigen werden wöchentlich für 
45 Minuten Gelegenheit zum Austoben 
haben. Wobei mit Austoben nicht ziello-
ses Umherrennen, sondern spielerisch 
aufgebaute Bewegungsabläufe ge-
meint sind. Dazu werden Erwärmungs-
spiele wie „Bäumchen wechsle dich“ 
oder auch „Der Tiger ist los“ gehören. 
Zudem werden ein Kinder-Parkour, Ball-
spiele oder auch Bewegung in Kombi-
nation mit Musik eine Rolle spielen. 

Für Interessierte: Der Vorschulsport 
findet im Pösna Park jeden Dienstag um 

15:00 Uhr und 16:00 Uhr statt. Bei ho-
her Nachfrage wird es zusätzliche Kurse 
auch an anderen Tagen geben. Weitere 
Informationen unter der Telefonnum-
mer 034293 554000.

Sonderpreis für  
Naunhofer Karateka

Beim IFK-Dragon Cup in Neckarsulm 
trafen 160 Karatekas aus drei Ländern 
aufeinander. Das Karate Dojo „Ak-
tivSport SAXONIA“ war auch dabei.

Wie schon auf den letzten Turnieren 
setzten sich bei der Jugend-Meister-
schaft in Neckarsulm einige der Naun-
hofer Kämpfer und Kämpferinnen an 
die Spitze. Besonders hervor trat der 
11-jährige Emil Diebel, der im Kumite 
(Freikampf) in der Kategorie bis 35 Ki-
logramm den 1. Platz belegte. Doch da-
mit nicht genug. Am Ende des Turniers 
wurde der junge Karateka zum besten 
Kämpfer gekürt, weil er alle Duelle aus-
nahmslos gewonnen hatte.
An der Erfolgsstory in Neckarsulm mit-
geschrieben haben aber noch weitere 
Karatekas. So absolvierten die Trai-
nertöchter Joelle und Jolina Schramm 
ihre Katas (Abfolge von Techniken) mit 
Bravour und landeten in der jeweili-
gen Alters- und Gewichtsklasse auf 
dem 1. und 3. Platz. Die beiden Mäd-
chen sind, genau wie Kampfrichter 

Brandon Schramm und Trainer Michael 
Schramm, ein fester Bestanteil der gro-
ßen Karatefamilie.

Teil dieser Gemeinschaft ist auch 
Karatekämpferin Marina Beck. Sie be-
legte auf dem Turnier den 1. Platz im 
Kumite in der Altersgruppe sechs bis 
sieben Jahre. Die Karateschülerin in der 
Gewichtsklasse über 25 Kilogramm be-
stach durch Konzentrationsfähigkeit, 
energisches Vorgehen und gute Schlag-
technik.

Ebenfalls die Nase vorn hatte Maja 
Kuban, die in der Altersgruppe sechs 
bis sieben Jahre unter 25 Kilogramm 
kämpfte und den 3. Platz im Kata mach-
te. 

„Zwei Minuten sind vor allem für Neu-
linge eine lange Zeit. Man darf nicht 
vergessen, dass Fußtritte viel Kraft 
rauben. Da ist Durchhalten die Heraus-
forderung“, erklärte SHIHAN Michael 
Schramm, Landesrepräsentant der IFK 
Deutschland nach dem Turnier.

Eine Herausforderung, der sich die 
15-jährige Marla Hofmann nicht stellen 
musste. Denn sie gewann gegen ihre 
Gegnerin aus Lettland durch K.O. in den 
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ersten 25 Sekunden. Ein weiteres Zei-
chen setzte Elsa Schütze. Die ebenfalls 
15-Jährige brachte einen Pokal für den 

1. Platz in der Disziplin Kata mit nach 
Hause. Der IFK Dragon Cup fand unter 
dem Schirm der IFK Deutschland statt 

und wurde im Gaivoronski Dojo in Ne-
ckarsulm ausgetragen. Unser Dank geht 
an das Kampfrichter- und Helferteam.

„Nachrichten für Naunhof“  
im März 1923 – Größter Verein 
trifft mit Veranstaltung Nagel  

auf den Kopf!

Es ist gar nicht so leicht, über eine schö-
ne Veranstaltung des Naunhofer Vereins-
lebens zu berichten, die vor 100 Jahren 
während der schwierigen wirtschaftlichen 
Zeiten stattfand und dazu auch noch ei-
nen leichten Lesestoff zu präsentieren. 

Wiederum ist es unerheblich, wie die 
Zeiten auch sind, auf einen kulturellen 
Ausgleich zum Alltag möchte man nicht 
gerne verzichten. Das erwähnte auslie-
gende Programm, welches auf der Rück-
seite die Geschichte der Sanitätskolonne 
mit berechtigtem Stolz berichtete, ist lei-
der nicht mehr auffindbar.

� Mathias Bräuer

Familienabend in der freiwilligen Sani-
tätskolonne vom roten Kreuz in Naun-
hof
Ob es berechtigt ist, unter den augen-
blicklichen so drückenden, wirtschaft-
lichen Verhältnissen Fest zu feiern, da- 
rüber kann man geteilter Meinung sein. 
Ob unsere Sanitätskolonne Anspruch 
auf eine Festlichkeit hat mit Rücksicht 
auf ihre so ernsthafte Tätigkeit, er-
scheint fraglich. Die Veranstaltung, die 
unsere Kolonne am Sonnabend Abend 
angesetzt hatte, bewies durch einen 
sehr starken Besuch, daß die Sanitäts-
kolonne den Nagel auf den Kopf ge-
troffen hatte. Der große Sternsaal war 
voll besetzt mit den Mitgliedern der 
Kolonne und deren Angehörigen. Mit 
auch sonst in Naunhof nicht gekann-
ter Pünktlichkeit begannen die Darbie-
tungen. Ein flotter Marsch leitete den 
Abend ein. Der Vorsitzende der Kolon-
ne, Herr  B e c k e r, fand herzliche Worte 
der Begrüßung, die im besonderen auch 
die Nachbarkolonne von Grimma galten, 
die mit starker Begleitung unter ihrem 
Kolonnenführer Höhne erschienen wa-
ren. Er verwies weiter auf die Geschich-
te der Kolonne, die in kurzen Umrissen 
jeder Teilnehmer auf der Rückseite des 
Programms erhalten hat. Die Daten und 
Unterlagen in dieser Geschichte sind 
auf Grund amtlicher Berichte vor kur-
zer Zeit festgelegt worden und sollen 

in erster Linie dazu dienen, Klarheit 
über das Entstehen der Sanitätskolon-
ne zu schaffen. Weiter konnte der Vor-
sitzende zehn Kameraden Urkunde und 
Abzeichen für ununterbrochene, zehn-
jährige Zugehörigkeit zu der Kolonne 
überreichen, sodaß die Zahl der also 
ausgezeichneten jetzt dreizehn beträgt. 
Weiter wurde mitgeteilt, daß die Kolon-
ne 60 aktive, ausgebildete Kameraden 
angehören, gegenüber 323 außeror-
dentlichen fördernden Mitgliedern, und 
sie soweit wohl die stärkste Vereinigung 
Naunhofs sin. Da jeder Verein heute auf 
die finanzielle Unterstützung angewie-
sen sei, so die Bitte darum, immer und 
immer wieder außerordentliche Mit-
glieder zu werben, die nach der Auffas-
sung der Kolonne mit ihren Beiträgen 
eine bessere wirtschaftliche Grundlage 
böten, als wie alle nie gern gesehenen 
Sammellisten. Mit der Bitte keinen all-
zu strengen Maßstab an die Vorträge zu 
legen, wünschte er allen lieben Gästen 
einen fröhlichen Abend.

Ein zweites, flott gespieltes Orches-
terstück folgte. Darauf trug ein Kamerad 
eine Reihe sehr hübscher, gut ausge- 
sprochener Gedichte vor, mit teilweise 
recht aktuellem und scherzhaftem In-
halt. Ein sehr hübsch gesungenes, humo-
ristisches Duett mit Tanz erntete großen 
Beifall. Von den drei Musikvorträgen 
gefiel am besten der Cellovortrag, der 
lebhafte Beifallsstürme entfesselte. Die 
Glanzleistung bildeten aber die Übun-
gen am Hochbarren; so etwas konnte 
man besser in keinem Varieté sehen. 
Der Vorturner leistete hauptsächlich in 
der letzten Kürübung hervorragendes. 
Nicht minder waren seine Fertigkeiten 
beim Fanfarenblasen, beim Mitwirken 
im Orchester als Trompeter, als Duettist 
und im später folgenden Schwank, kurz 
ein kleiner Sylvester Schäfer, wie ihn 

sich die Kolonne als Darsteller besser 
gar nicht wünschen kann. Darauf folg-
ten weiter zwei flott gespielte Märsche, 
die vollen Beifall fanden. Wahre Lach-
stürme löste aber der tolle Schwank 
„Knullrich in der Badewanne“ aus. Was 
es da an Spaß und Verwicklungen gab, 
welche lokalen Scherze darin enthalten 
waren, das mußte man gesehen haben, 
das läßt sich nicht beschreiben.

Das Einstudieren war mit großer Sorg-
falt und Liebe erfolgt, jeder der Auffüh-
renden hatte sich redliche Mühe gege-
ben, sein Bestes herzugeben und zu der 
Unterhaltung der Gäste beizutragen. 
Nicht unerwähnt möge auch der in letz-
ter Minute eingesprungene Begleiter 
am Klavier bleiben, der für den leider 
unsicheren Kameraden aus der Kolon-
ne sich in uneigennütziger Weise zur 
Vertretung bereitgefunden hatte. Kurz 
darnach begann der Tanz im überfüll-
ten Saal, der jung und alt fröhlich bis 2 
Uhr vereinte. Auch die Tanzmusik wurde 
von den Mitgliedern der Kolonne aus-
geübt, die sich bis auf zwei ausübende 
nur aus Kameraden der Kolonne zusam-
mensetzte. Jedenfalls war es einer der 
besten und schönsten Vereinsabende, 
die wir je in Naunhof gehabt haben. Es 
ist wohl nur recht und natürlich, wenn 
wir aus Dankbarkeit für das Gebotene 
unserer freiwilligen Sanitätskolonne 
vom roten Kreuz in Naunhof ein wei-
teres Wachsen, Blühen und Gedeihen 
wünschen. Jeder, der noch nicht außer-
ordentliches Mitglied ist, möge dieser 
wirklich gemeinnützigen Vereinigung 
beitreten; der geringe Beitrag von nur 
Mark 100.- jährlich ermöglicht es auch 
dem weniger Bemittelten sein Scherf-
lein für die Tätigkeit der Kolonne zu op-
fern.� x.

Ortschronisten Naunhof 
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Kindermusikgruppe  
Oskar Engert – Mit Zeitzeugen  

im Gespräch

Im Gespräch las mir Frau Ute Kubenz 
folgendes aus ihrem Manuskript vor: „Fa-
milie Morgenstern, meine Großeltern 
mütterlicherseits, meine Mutti und ich 
kamen im August 1945 aus Oberhal-
bendorf, Kreis Lauban aus der deut-
schen Provinz Schlesien nach Naunhof. 
Die Schwester meiner Mutti (Elisabeth 
Morgenstern) und deren Schwiegerel-
tern Else, eine Tochter des ehemaligen 
Feuerwehrhauptmann Friedrich Bräuer, 
und Hermann Morgenstern nahmen 
uns nach den Strapazen der Flucht in 
Naunhof auf. Naunhof wurde unsere 
neue Heimat. 

Meine Tante Elisabeth war Betriebs-
schwester in der Spinnerei in der Wie-
senstraße und meine Mutti fand in der 
Betriebsküche Arbeit, wo es neben dem 
Kochen auch galt, die Zutaten für den 
großen Kochtopf zu besorgen, denn die 
Frauen im Schichtbetrieb in der Spin-

nerei und Zwirnerei mussten und woll-
ten gut versorgt werden. Da war ein 
guter Kontakt zum Fleischer Nebel am 
Markt damals Gold wert und so gelang-
te manches Pferd über den Fleischer in 
die Betriebsküche. Wenn schon kein 
Fleisch, dann musste eine gute Brühe 
oft vieles wettmachen!“

Während eines Konzertes der Naun-
hofer Kindermusikanten im Ratskeller 
Naunhof 1952, lauschten eine gute Be-
kannte, Frau Martha Kulla, Ute und ihre 
Mutter den Klängen des Orchesters, was 
gut gefiel und einen starken Nachklang 
auslöste. Besonders Ute hatte solch‘ eine 
Klangfülle der vielen unterschiedlichen 
Instrumente sich so nicht vorstellen kön-
nen. Die farbigen bunt gestickten Bänder 
am Kopf der Mandolinen hatten es ihr 
besonders angetan. Dieses Bild wollte 
nicht aus ihrem Kopf und so erwuchs der 
Wunsch, so ein Musikinstrument auch zu 
besitzen. Wie es der Zufall wollte, Frau 
Kulla hatte eine Mandoline, die Ute be-
kommen konnte.

Um das Instrument kennenzulernen, 
sollte Musikschule Oskar Engert der 

Schlüssel für das Erlernen sein und so 
gehörte das Proben wöchentlich in der 
Küche zum Programm von Ute. Später 
probte sie mit dem Orchester, im Sommer 
in der „Kolonnade“, dem Gartenlokal der 
Bahnhofswirtschaft der HO-Gaststätte. 
Im Winter wurde der Vereinsraum der 
Bahnhofsgaststätte für die Zusammen-
kunft genutzt.

Zu den musikalischen Höhepunkten 
gehörte eine Orchesterreise nach West-
deutschland, dafür bekamen die Jüngs-
ten, die zu Hause blieben, anschließend 
eine kleine Süßigkeit überreicht bekamen. 
Mit meiner Freundin Steffi Pinkes, Gitarre, 
ebenfalls im Kinderorchester vertreten, 
habe ich nach Jahren der Verpflichtun-
gen in Beruf und Familie ein wunderba-
res freundschaftliches Verhältnis, erzählt 
Ute. Die dritte im Bunde, Ursel Schimp-
ke hat mit ihrer Stimme den Naunhofer 
Schulchor unter-stützt.

Die Musik ist für uns ein wichtiger Be-
standteil, Freude und manchmal auch 
Trost blieben. 

� Mathias Bräuer

Vereine

Müll-Entsorgung in der freien Natur
Müll sammeln ist die erste Initiative, 
um der illegalen Müll-Entsorgung ent-
gegenzutreten.

Leider kann man heute nicht nur 
im Fernsehen die Verschmutzung der 
Natur sehen, sondern auch in unse-
rer unmittelbaren Umgebung findet 
man Müll im Wald, in den Flüssen und 
Seen. Meist handelt es sich um Verpa-
ckungsmüll, wie Tetra Pak Müll oder 
Plastikflaschen, was achtlos oder aus 
Bequemlichkeit weggeworfen wurde. 
Obwohl doch jeder diese schöne Na-
tur, Seen und Wäldern wertschätzt und 
respektiert, trifft das scheinbar nicht 
auf alle zu. Woher käme denn sonst 
der unachtsam weggeworfene Müll in 
der Natur? Der Müll in der Natur bleibt 
unbeachtet und was noch viel schlim-
mer ist, er bleibt sehr lange liegen, bis 
der Kunststoff sich in kleinste Teilchen 
zersetzt hat. Dieses Mikroplastik ist, 
aufgrund seiner mikroskopisch kleinen 
Größe, mittlerweile überall zu finden. 

Die beste Lösung: Müll sammeln, 
Müll sammeln, Müll sammeln – wann 
immer es geht. Denn alles, was aus der 
Natur entfernt wird, kann nicht mehr 
in die biologischen Kreisläufe gelan-
gen.

Wir packen an
Höchste Zeit, sich für den Frühjahrs-
putz zu rüsten – auch in der Natur. 
Deshalb findet am Samstag, den 01. 
April 2023 traditionell der diesjährige 
Tag der Umwelt statt. 

Mit der Aktion soll vor allem die ge-
meinsame Verantwortung für die Um-
welt gefördert werden. Alle Informati-
onen zum „Tag der Umwelt“ erhalten 
Sie im Ordnungsamt bei Frau Ritter, 
0174 9183469 oder per E-Mail: gvd2@
naunhof.de  oder kommen Sie einfach 
zu folgenden Treffpunkten:

Samstag, den 01. April
-	 09:00 Uhr Lindhardt, an der Alten 

Mühle Nr. 5 (Heimatverein Lindhardt 
e. V.)

-	 09:00 Uhr Erdmannshain, Eichaer 
Straße 30 / Heimatstube (Heimat-
verein Erdmannshain)

-	 09:00 Uhr Naunhof, Ungibauerstraße 
(Turmuhrenmuseum Naunhof e. V.) 

-	 09:00 Uhr Naunhof, am Kurzzeit-
parkplatz Moritzsee (Sportfischer-
verein Naunhof e. V.)

-	 09:00 Uhr Naunhof, Parthenstraße –  
Anfang Rad- und Gehweg (Ange-
stellte der Stadt Naunhof)

-	 09:00 Uhr im Naherholungsgebiet 
Naunhof, am großen Parkplatz 3 /  
am Zugang vom Moritzsee (TAZA 
Tauchsportclub e. V.)

-	 09:30 Uhr Naunhof, Wiesenstraße am 
Waldbad (DLRG Ortsgruppe Naunhof 
e. V.) 

-	 10:00 Uhr Naunhof, Ortsausgang 
Großsteinberger Straße, am Trafo-
haus (Turn- und Sportverein 1884 
Naunhof e. V.) 

-	 10:00 Uhr Naunhof, Cladeweg, am-
Tennisplatz (TC Rot Weiß e. V.) 

-	 10:00 Uhr Naunhof, Wiesenstraße, 
an der Parthelandhalle (BSC Victoria 
e. V.) 

-	 10:00 Uhr Ammelshain, Hauptstraße, 
Feuerwehrgerätehaus (Ortsfeuerwehr  
Ammelshain) 

-	 10:00 Uhr Fuchshain, Bürgerhaus 
(Heimatverein www.Fuchshain e. V.)

-	 10:00 Uhr Naunhof, am Parkplatz 
vom ALDI-Markt (Theatergruppe 
Naunhof e. V.)

-	 10:00 Uhr Ammelshain, Am Bauern-
holz (NABU Verein zum Schutz und 
der Erhaltung der Natur und der Mul-
denlandschaft e. V.)  

Tourismus | Veranstaltungen
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Kids aufgepasst – Umweltthemen 
spielerisch und digital 
Wie bekommen Sie 
nun Ihre gesamte 
Familie motiviert, 
mitzumachen? Heut-
zutage steht die 
spielerische Ver-
mittlung von Wissen hoch im 
Kurs. Die Stadt Naunhof un-
terstützt daher  Medien-
kompetenz, aber fördert 
die Bewegung an der 
frischen Luft – gleich-
zeitig. Wie das geht? Mit 

einem magischen Spielpark auf der 
Parthewiese. Hier gilt es das System 
von Recycling zu erlernen, Müll zu 
trennen und Gewässer zu reinigen. 
Das mit dem eigenen Handy erlernte 
kann man dann nach kurzer Zeit gern 
in der Stadt fortsetzen. Kostenlos kön-
nen Sie sich dazu den Zugang zum 

magischen Spielpark im Apps-
tore oder Google Playstore 

bereits vorab herunterla-
den und das Tutorial star-
ten. Die App Magical Park 
App ist ohne Werbung, 
In-App-Käufe oder Data-

mining nur für Naunhof, erstmalig in 
Deutschland und nur für die Zeit von 
09:00 – 20:00 Uhr am 01. April 23 aus-
zuprobieren. Bei Fragen stehen wir 
Ihnen vor Ort bis 11:00 Uhr oder per 
E-Mail an degen-presse@naunhof.de 
zur Verfügung. Eine Fortführung ist 
bei positivem Feedback gut denkbar.

Unserer Umwelt zuliebe!

Wie Kinder Nachhaltigkeit 
sehen

Auftaktveranstaltung zum 
Markt-der-Möglichkeiten am 01.04.
Jeder spürt mittlerweile den Klima-
wandel und allen ist klar, dass unsere 
Welt sich sehr verändern wird. Klima-
schutz und Klimaanpassung sind DIE 
großen Themen der nächsten Jahr-
zehnte. In den nächsten 20 Jahren le-
gen wir die Weichen für die Welt, in der 
unsere Kinder leben werden. Die Zeit 
für Veränderung ist reif, überfällig.

So haben sich die Kindereinrichtun-
gen der Stadt Naunhof von der Grund-
schule bis hin zur Oberschule und dem 
Freien Gymnasium Naunhof mit der 
Stadtverwaltung zusammengeschlos-
sen, um gemeinsam eine Möglichkeit 
zu finden, wie eine nachhaltige Ent-
wicklung Naunhofs und der gesamten 
Welt aus Kinderaugen und mit Kin-
deskräften entstehen kann. Ob mit 
Klimaschutzvorträgen, Blumenwie-
sen und Schulgärten, einem Umwelt-
briefkasten, Projektwettbewerben, 
Insektenhotels, einem FREI DAY oder 
vielem mehr, außerhalb ihrer Einrich-
tungen bekommen sie alle einen Platz 
auf dem Markt-der-Möglichkeiten, um 
diese vielfältigen Ideen und Formate 
der Kinder und Schulen zu präsentie-
ren. Hierbei sollen Potentiale sichtbar 
gemacht und die Verbindung zu den 
Bürgerinnen und Bürgern, sowie zu 
Unternehmen zur Umsetzung geknüpft 
werden. Wer kann unterstützen und 
wie kann jeder zum Klimaschutz bei-
tragen? Die 17 globalen Ziele für nach-
haltige Entwicklung der Agenda 2030, 
die Sustainable Development Goals 
(SDGs), richten sich an alle Menschen 
auf der Welt.

Am 01. April moderieren ab 14:00 
Uhr die Kinder auf dem Naunhofer 
Marktplatz selbst durch die Auftakt-
veranstaltung und freuen sich auf zahl-
reiche Besuchende aus Naunhof und 
den Ortsteilen. 

Multimedia-Vortrag mit Richard Löwenherz
25. April, 19:00 Uhr, Bürgersaal im Stadtgut Naunhof

Bikerafting in Sibirien – Mit Fahrrad 
und Schlauchboot durch den Sajan und 
Altai
Zwei Monate lang war Richard Löwen-
herz mit dem Fahrrad im südlichen Sibi-
rien unterwegs: vom Baikalsee über das 
Sajangebirge nach Tuwa und schließ-
lich noch bei Wintereinbruch bis in den 
Altai durch eines der schönsten Wild-
nisgebiete zwischen Ural und Pazifik. 
Diese Linie zu ziehen wurde jedoch nur 
möglich durch den zwischenzeitlichen 
Umstieg auf ein Packraft, ein kleines 
und leichtes Schlauchboot, welches 
sich problemlos im Gepäck unterbrin-

gen ließ. Denn von den Bergen des 
Ostsajans hinab nach Tuwa gab es über 
hunderte Kilometer keinerlei Wege. Für 
zwei Wochen war also paddeln ange-
sagt – mit dem Rad auf dem Boot, bis 
wieder ein Fahrweg auftauchte.

‣	Tickets zu 12,00 Euro und weitere 
	 Informationen unter:
	 Stadt- und Touristinformation
	 Naunhof
	 Bahnhofstr. 25, 04683 Naunhof
	 Tel. 034293/475647
	 E-Mail:	 tourist-information@
		  naunhof.eu

Die Ausgabe 07/2023 der Naunhofer Nachrichten erscheint am 15.04.2023. 
Redaktionsschluss der Stadtverwaltung ist der 05.04.2023. 

Anzeigenschluss ist der 03.04.2023.
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Der Frühling hat sich eingestellt und die 
ersten Vorboten haben sich im Naunhofer 
Stadtgut eingefunden. Traditionell eine Wo-
che vor Ostern wird in diesem Jahr wieder 
der beliebte Veilchenmarkt am 1. und 2. 
April täglich von 13 bis 19 Uhr seine Tore 
weit öffnen und alle Interessenten bei freiem 
Eintritt zu einem Bummel über den Markt 
einladen. 

Zahlreiche Händler werden den Markt und 
den Bürgersaal beleben und neben Oster-
dekoration, Töpferwaren, Likören, Pflanzen- 
und Naturprodukten auch Kunstgewerb-
liches und vieles andere Schöne und Nütz-
liche anbieten. Das Deko-Team der Kultur 
WerkStadt hat sich viel einfallen lassen, um 
das Stadtgut herauszuputzen. Natürlich mit 
kräftiger Unterstützung von Mutter Natur, 
die pünktlich zum Markt die Pflanzen erblü-
hen lässt.

Als Highlights werden samstags die Kling-
Kids und die Kidsband aus Klinga und 
sonntags der Spielmannszug Taucha e.V. 
die Besucher unterhalten.
 
Damit die Großen in aller Ruhe über den 
Markt bummeln können, ist für Spiel und 
Spaß für die Kleinen gesorgt, denn dieses 
Jahr gibt es neben Kreativangeboten im 
Bürgersaal am Samstag auch einen Tag 
der offenen Tür in der Stadtbibliothek 
Naunhof. Interessierte können sich um-
sehen und in die Nutzung der Bibliothek 
einführen lassen. Es kann fleißig gebastelt 
werden und das Erzähltheater Kamishibai 
erfreut mit einer Vorlesestunde.

Der Veilchenmarkt erstreckt sich diesjährig 
bis hin zum Turmuhrenmuseum, das mit ei-
ner Sonderausstellung „Klöppelspitze ein-

mal anders“ seine Tore öffnet. Die Ausstel-
lungseröffnung findet am 1. April, 14:30 Uhr 
statt. Zu dieser Zeit ist der Eintritt frei und am 
Rest des Wochenendes wird es ermäßigten 
Eintritt geben (Kinder 1,- € und Erwachsene 
2,- €).

Neben dem österlichen Markttreiben wird 
Naunhof während des Veilchenmarktes zur 
Smart City und bringt durch die Verbindung 
von Technologie und Outdoor-Spielspaß 
die ganze Familie in Bewegung. Erkunden 
Sie eine Magische 3D-Oster-Welt! Rund 
um den Veilchenmarkt finden Sie mehrere 
Oster-Poster, die den ultimativen Spiel-
Spaß bringen. Jedes Oster-Poster fungiert 
als riesiger QR-Code. Laden Sie die kosten-
lose App aus dem Store, halten Sie das 
Telefon hoch und jeder dieser einzigartigen 
QR-Codes löst ein Erlebnis aus – eine 
digitale Ergänzung zu unseren traditionellen 
Veilchenmarkt-Angeboten! 

Bei einem so gut vorbereiteten Markt wird 
auch der Osterhase persönlich durch das 
Stadtgut hoppeln und die kleinen Gäste mit 
allerlei Naschwerk versorgen. Der Grill ist 
angeheizt, die Kräppelchen sind frisch ge- 
backen und das Veilchencafé im Begeg-
nungszentrum lädt zu leckerem selbstge-
backenem Kuchen ein, so dass auch Oma 
und Opa nicht auf ihren Kaffee verzichten 
müssen. 

Einen Besuch ist immer wieder das Vereins- 
haus wert! Die Eisenbahnfreunde und die 
Ortschronisten aus der Heimatstube öffnen 
Samstag von 14 bis 18 Uhr bei freiem Ein-
tritt. 

Begrüßen Sie mit uns den Frühling in Naun-
hof. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kunst- und Handwerksbörse zum

Osterfest im Stadtgut Naunhof

Veilchenmarkt
1. - 2. April

Frühlingserwachen in Naunhof

Samstag, 1. April
13:00-18:00 Uhr, Stadtbibliothek
Tag der offenen Tür
14:00-15:00 Uhr, Stadtbibliothek
Vorlesen mit Erzähltheater
Kamishibai
14:00-16:00 Uhr, Stadtgut
Osterhase
14:00-18:00 Uhr, Vereinshaus
Öffnung der Heimatstube und
Eisenbahnausstellung
14:30 Uhr, Turmuhrenmuseum
Ausstellungseröffnung
„Klöppelspitze einmal anders“
15:30 Uhr, Stadtgut
Konzert der KlingKids 
und der Kidsband aus Klinga

Sonntag, 2. April
14:00-16:00 Uhr, Stadtgut
Osterhase
15:30 Uhr, Stadtgut
Platzkonzert mit dem 
Spielmannszug Taucha e.V.

Informationen unter:
Stadt- und Touristinformation
Bahnhofstr. 25, 04683 Naunhof
Tel. 034293/475647
kultur@naunhof.de
www.naunhof.de

Höhepunkte

Installieren Sie bitte zu 
Hause schon die App. 
Somit steht einem 
Spielspaß zum Veil-
chenmarkt nichts mehr 
im Wege!

Magische
3D-Oster-Welt

Anschrift:
Bahnhofstraße 25 • 04683 Naunhof
Tel. 03 42 93 / 47 56 47
tourist-information@naunhof.eu
www.naunhof.de

Öffnungszeiten:
Di. 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
(April - September)

Di. 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 17:00 Uhr
(Oktober - März)

Mi. 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:30 Uhr
Do. 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:30 Uhr
Fr. 9:00 - 12:00 Uhr

Stadt- und Touristinformation Naunhof

Sie suchen noch ein Geschenk für Ostern?

Jetzt NEU passend zur 800-Jahrfeier

Jubiläumskaffee und Naunhofer Jagdtropfen
Wie wär´s mal mit einem Souvenir von Naunhof?

Einladung zum 4. Unterneh-
merfrühstück am 21. April

Das Unternehmerfrühstück hat sich seit 
nunmehr 3 Veranstaltungen erfolg-
reich als Kommunikationsplattform 
und Netzwerktreffen für Unternehmen 
aus der Region Naunhof etabliert. In 
jedem Jahr wird ein konkretes Diskus-
sionsthema zugeordnet: Arbeitgeber/
innen, wie Arbeitnehmer/innen sind 
auf eine Verbesserung der ÖPNV-Ver-
bindung in Naunhof und der Region 
Leipzig angewiesen. Hierzu sollen ver-
schiedene Aspekte und Möglichkeiten 
beleuchtet und diskutiert werden. Die 
Unternehmer/innen Naunhofs und der 
Region sind daher zum am 21. April, 
um 09:00 – 12:00 Uhr in den Rosengar-
ten Naunhof, herzlich eingeladen. 

Neben einem kleinen Frühstücksbuf-
fet sowie Getränken erwarten die Be-
sucher verschiedene Dozent/innen aus 
den Ämtern des Landkreises Leipzig, 
der Wirtschaftsförderung sowie den 
hiesigen ÖPNV-Unternehmen mit The-
men, wie Verbesserungsmöglichkeiten 
der ÖPNV-Anbindung Naunhofs, dem 
Jobticket oder der Potentiale der Invest 
Region Leipzig. Um Anmeldung wird 
per E-Mail an degen-presse@naunhof.
de bis spätestens 03. April gebeten. 

Gastgeber ist dieses Mal das Hotel 
Rosengarten, welches sich seit über 
30 Jahren im Herzen von Naunhof und 
direkt am Waldrand befindet. In den 
letzten Jahren wurde es umfänglich 
neugestaltet und bietet aufgefrischt 
nicht nur Hotelgästen, oder Restau-
rant-Besuchern sondern auch Veran-
staltungen gemütliche Räumlichkeiten 
an.

(Foto: Hotel Rosengarten)
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Im Vortrag erhalten Sie wertvolle Anre-
gungen, wie Sie mit unterschiedlichen 

Mitteln und Verfahren die Bodenfrucht-
barkeit erhöhen können, um ein gesun-
des Pflanzenwachstum zu erreichen. 
Weiterhin stellt die Gartentherapeutin 
Gabriele Meyer mehrere Möglichkeiten 
für die Gestaltung eines naturnahen 
Gartens vor. Mit ihrer Erfahrung und 
ihrem Wissen konnte sie bspw. in Kin-
dereinrichtungen erfolgreich Garten-
projekte realisieren. Als Mitglied in der 
„Gesellschaft zur Förderung regenera-
tiver Mikroorganismen“ (EM e. V.) en-

gagiert sie sich für die Verbreitung von 
Wissen zur Anwendung von effektiven 
Mikroorganismen.

‣	Sie wollen mehr darüber wissen?
	 Wann: Dienstag, den 04. April 2023, 
	 ab 17:30 Uhr
	 Wo: Stadt- und Touristinformation 
	 am Bahnhof
	 Kontakt: kraeuterkunst@aol.de

Eintritt frei!

Tourismus | Veranstaltungen

Das Centralkabarett gastiert am 07. Mai in Naunhof

voice2souls lädt zu einem intimen Konzert in den Bürgersaal ein

Nachdem die ersten Stufen der Bewäl-
tigung in den ersten beiden „Fabelhaf-
ten Programmen“ Einzug hielten, kann 
nun der Abschluss kommen: „Akzep-
tanz“. Nur wer akzeptiert, dass er ein 
Problem hat, kann therapiert werden. 
Doof nur, dass unser Gesundheitsap-
parat selber ein Intensivpatient ist. Im 
ländlichen Raum ist es wahrschein-
licher, Internetzugang zu haben, als 
einen Hausarzt im 100 km – Radius. 
Zu wenig und überarbeitetes Medizin-
personal, welches auch noch in einem 
nach Gewinn orientierten System ver-
heizt wird. „Nur so viel wegschneiden, 
dass der Patient noch zahlungsfähig 
bleibt.“ Wir bräuchten jetzt einen Ge-
sundheitsminister, der mal auf den 
Tisch haut, doch wir haben einen, der 
die FDP fragt: „Kann ich unterm Tisch 
mal das Licht anmachen?“ Ein großer 
Therapeutenmangel sorgt dafür, dass 
Menschen, die Hilfe brauchen, allei-
ne bleiben. Klar, dass sich viele mitt-

lerweile die Kugel geben in Form von 
Globuli. Es spielen: André Bautzmann, 
Robert Günschmann, Jan Mareck und 

Martin Joost. Tickets sind für 20€ in 
der Stadt- und Touristinformation am 
Bahnhof erhältlich.

„Musik zu hören, die man einst geliebt 
hat, ist wie einen alten Freund wieder-
zutreffen“, so heißt es und drückt genau 
das Anliegen aus, mit dem voice2souls 
seinem Publikum begegnet: in Klang 
zu fassen, was Sprache nicht vermag 
und dabei jedem Einzelnen emotional 
nahbar zu begegnen. voice2souls steht 
für die Verwirklichung eines musikali-
schen Herzensprojektes zwischen Anna 
Heß und Maik Gosdzinski, unter dessen 
Schirm und Leitung, welches aus ih-
rer beider Liebe zum Gospel und ihrer 
langen Freundschaft entstand. Beides 
spürt man dem Duo auf der Reise durch 
ihr musikalisches Programm ab. Dabei 

wechseln ruhige, sanfte und ernste Mo-
mente mit solchen, die Lebendigkeit, 
Freude und Energie versprühen. Dies 
gelingt über ein abwechslungsreiches 
Programm aus Gospel, Soul und Pop, 
welches u. a. Songs von Bob Dylan, Van 
Morrison, Peter Gabriel und Stevie Won-

der enthält. Getragen über einen Klang-
teppich aus zwei Stimmen im Spektrum 
zwischen sanften, warmen und ener-
giegeladenen, gewaltigen Tönen, kraft-
vollem Klavier und dazwischen leisen, 
verspielten Geigentönen entstehen Mo-
mente, die zum Träumen, Sich-Erinnern 
und Berührt-Sein einladen.

06. Mai 2023, 20:00 Uhr, Bürgersaal im 
Stadtgut Naunhof (Markt 6), 
Eintritt: 15€ (nur Abendkasse)

Mit freundlicher 
Unterstützung der

Ökologisches Gärtnern – Alter Hut oder neue Chance?
Gesunder Boden – Gesunde Pflanzen und Tiere – Gesunde Menschen
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Die Kirchgemeinden laden ein
Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain 
Ev.-luth. Pfarramt Naunhof, Wurzener Str. 1
Tel.: 034293 29493, Fax: 034293 55449

Kontakt: 	 Pfarrer Norbert George
	 Tel.: 0163 8055559

Bürozeiten: 
Die, Mi u. Fr 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Di 15:00 bis 18:00 Uhr
E-Mail: kg.naunhof@evlks.de, 
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de

So, 26.03., 10:30 Uhr 
Sakramentsgottesdienst –
Stadtkirche Naunhof

So, 02.04., 09:00 Uhr 
Gottesdienst – 
Radwegekirche Erdmannshain

Gründonnerstag, 06.04., 18:00 Uhr 
Tischabendmalsfeier – 
Dorfgemeinschaftshaus Ammelshain

Karfreitag, 07.04., 15:00 Uhr 
Johannespassion von Heinrich Schütz –
Stadtkirche Naunhof

Ostersonntag, 09.04., 06:00 Uhr 
Osternachtgottesdienst mit Kantorei 
und anschl. Osterfrühstück – 
Seifertshain

Ostersonntag, 09.04., 10:30 Uhr 
Sakramentsgottesdienst – 
Stadtkirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Albrechtshain
Pfarramt Beucha-Albrechtshain, 
Kirchberg 11, Beucha, Tel.: 034292 68221

Kontakt:	 Pfarrer Christoff Steinert, 
	 Kirchplatz 1, Brandis
	 Tel.: 034292 66541
Bürozeiten: 	 Di 18:00 bis 19:00 Uhr 
	 und Mi 10:00 bis 12:00 Uhr

Ostersonntag, 09.04., 08:30 Uhr 
Gottesdienst –
Kirche Albrechtshain

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde –
Fuchshain

Kontakt: 	 Pfarramt Großpösna
	 Hauptstraße 25
	 Tel. u. Fax: 034297 423989
	 Vertretung Pfarrer Norbert 
	 George: Tel. 0163 8055559 

Bürozeiten:  	 Do 15:00 bis 17:00 Uhr
	 bei Frau Rudolph
	 kg.grosspoesna@evlks.de

So, 02.04., 10:30 Uhr 
Sakramentsgottesdienst – 
Martinskirche Fuchshain

Pfarrgemeinde Naunhof mit katholischer 
Kirche „Zum guten Hirten“ 
Katholisches Pfarramt „St. Franziskus“,
Roitzscher Weg 3, Wurzen, 
Tel.: 03425 8538659

Kontakt:	Pfarrer: Christian Hecht, 
	 Tel.: 03425 8530225
	 E-Mail:	 wurzen@pfarrei-
		  bddmei.de

So, 26.03., 10:30 Uhr
Gottesdienst

Palmsonntag, 02.04., 10:30 Uhr
Gottesdienst

Karfreitag, 07.04., 10:00 Uhr
Kinderkreuzweg

Ostersonntag, 09.04., 10:30 Uhr
Gottesdienst

Franz Liszt – Via crucis
Am Karfreitag, den 07. April 2023, führt 
der Leipziger Oratorienchor um 15:00 Uhr 
unter der Leitung von Thomas Stadler in 
der Martinskirche Fuchshain die Via cru-
cis von Franz Liszt (1811–1886) auf. Das 
1878/1879 entstandene, nur selten auf-
geführte Werk erzählt die Leidens- und 
Sterbens-Geschichte Jesu anhand der 14 
Stationen des Kreuzwegs. Zur Auffüh-
rung kommt die zweite Fassung für Chor, 
Bariton-Solo (Vincent Wilke) und Orgel 
(Celina Kobetitsch). Einlass ist ab 14:30 
Uhr. Eintrittskarten zu 10 € können nur 
an der Tageskasse erworben werden.

Ab sofort finden Sie uns auch auf 
Instagram und Facebook:

Weitere Veranstaltungstipps 
finden Sie auch unter:

www.naunhof.de/veranstaltungen
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Wissenswertes

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 25. März bis 09. April
1. Notrufe
Polizei	 110
Polizeiposten Naunhof	 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Krankentransport/Rettungsdienst	 03437 19222

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24h Störungsmeldung	 0800 2305070

Gas (MITGAS) Störstelle	 0800 2200922  
Onlinemeldungen von Stromausfällen:      www.stromausfall.de

Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst	 0172 9814042

Abwasser (AZV Parthe)	 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit	 0171 4103238

Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH	 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
	
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:	 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie un-
ter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Straße 2, 
Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 25. Mär., 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

So, 26. Mär.
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 9488940

Mo, 27. Mär.
Kronen-Apotheke Mutzschen � 034385 51256

Di, 28. Mär.
Engel-Apotheke Naunhof� 0800-1133399

Mi, 29. Mär.
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Do, 30. Mär.
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Fr, 31. Mär.
Stern-Apotheke Grimma� 03437 9996956

Sa, 01. Apr., 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Engel-Apotheke Colditz� 034381 43359

So, 02. Apr.
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

Mo, 03. Apr.
Kilian-Apotheke Bad Lausick� 034345 7140

Di, 04. Apr.
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Mi, 05. Apr.
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352 

Do, 06. Apr.
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Fr, 07. Apr.
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Sa, 08. Apr., 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Linden Apotheke Grimma� 03437 921712

So, 09. Apr., 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

In der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr die Apotheke 
im PEP Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Kontakt

Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof

Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen
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Aus der Wirtschaft

 Deutschlandticket ab 01. Mai im MDV-Gebiet 
Preisanpassung ab 01. August im weiteren Tarifsortiment

Die Gesellschafterversammlung des Mittel-
deutschen Verkehrsverbundes (MDV) hat am 20.03. Entschei-
dungen zu verschiedenen Tarifmaßnahmen getroffen.

Die Einführung des Deutschlandtickets erfolgt auf Basis 
des Gesetzesbeschlusses durch Bundestag und Bundesrat. 
Dieser sieht die Einführung des Deutschlandtickets u. a. auch 
im MDV-Gebiet ab 01. Mai vor. Das Deutschlandticket ist ein 
monatlich kündbares Abo, welches bundesweit im Nahver-
kehr gültig ist. Es wird bei allen 13 Nahverkehrsunterneh-
men im MDV-Gebiet verfügbar sein. Sofern der Beschluss 
des neugefassten Regionalisierungsgesetzes durch den Bun-
desrat am 31. März erfolgt, kann der Vorverkauf ab dem 03. 
April beginnen. Der MDV wird nach Gesetzesbeschluss um-
gehend alle Fahrgäste und die Öffentlichkeit zu allen Details 
informieren. Aus Sicht des MDV schaffen Bund und Länder 
die rechtliche und finanzielle Verpflichtung, allerdings zu-
nächst mit einer Unklarheit bezüglich der längerfristigen 
Anwendungsperspektive. Hier ergeben sich für die im MDV 
agierenden Verkehrsunternehmen und bestellenden Aufga-
benträger weiterhin Fragen, u. a. zur vollständigen und dau-
erhaften Finanzierung sowie der Tarifanwendungsvorgabe. 
Die Gesellschafterversammlung des MDV hat zudem eine 
notwendige Preisanpassung im Nahverkehr beschlossen. 
Dem voraus gegangen waren mehrere Abstimmungen in den 
MDV-Gremien mit allen Gesellschaftern. Mit Zustimmung 

der Genehmigungsbehörden der Länder und Kommunen tre-
ten die Änderungen ab 01. August 2023 in Kraft. Die durch-
schnittliche Preisanpassung für Fahrscheine und Abos liegt 
in Leipzig und Halle (Saale) bei 6 %. In den fünf Landkreisen 
sowie im Zugnahverkehr im MDV-Nord steigen die Preise im 
gesamten Tarifsortiment um durchschnittlich 6 – 8 %. Vor 
dem Hintergrund der deutlich gestiegenen Preise für Ener-
gie, Fahrstrom und Diesel, der gestiegenen Betriebskosten 
für den laufenden Betrieb und der Wirkung der Inflation auf 
alle Bereiche ist die Preisanpassung unumgänglich. Der MDV 
folgt damit der bundesweiten Entwicklung in der Fahrpreis-
gestaltung, wobei in zahlreichen Verkehrsregionen die Prei-
se um 10 – 15 % angehoben werden.

Fahrpreise im Einzelnen
Die Preise für die Einzelfahrt erhöhen sich in Halle und Leip-
zig um 20 Cent, für die Kurzstreckenkarte um 10 Cent. Mit 
dem ABO Flex können Fahrgäste bei jeder Fahrt 50 % sparen. 
Denn das ABO Flex funktioniert wie eine Bahncard: monat-
lich nur 6,90 Euro zahlen und bei jedem Kauf einer Einzel-
fahrkarte, Kurzstreckenfahrkarte oder Extrakarte werden 
maximal 50 % Rabatt ausgegeben. Die Preise für Vielfahren-
de mit Abonnement werden ebenso angehoben, wobei der 
Anteil pro Fahrt im Centbereich liegt. In Leipzig bleibt der 
Preis für die Leipzig-Pass-Mobilcard gleich, sowohl im Mo-
natspreis als auch im Abopreis. In den Landkreisen erhöht 
sich der Preis für die Einzelfahrkarte je nach Entfernung 
ab 20 Cent. Die Preise für das Bildungsticket Sachsen, das 
Schülerfreizeitticket sowie für das AzubiTicket Sachsen blei-
ben gleich. Wegen des größeren Nutzens erwarten die Ver-
kehrsunternehmen in diesem Kundensegment einen gewis-
sen Wechsleranteil in das Deutschlandticket. Weiterhin klar 
im Vorteil zum Deutschlandticket sind die klassischen und 
vielfältigen Abos im MDV. Wer auch zukünftig die Übertrag-
barkeit und Mitnahme weiterer Personen nutzen möchte, ist 
hiermit besser beraten. Eine Entscheidungshilfe für Fahrgäs-
te zum Deutschlandticket und weiteren Abos findet sich un-
ter www.1ticket.de.

Hei, juchei! Kommt herbei!
Suchen wir das Osterei!

Immerfort, hier und dort
und an jedem Ort!

Ist es noch so gut versteckt.
Endlich wird es doch entdeckt.

Hier ein Ei! Dort ein Ei!
Bald sind's zwei und drei.

(Heinrich Hoffmann von Fallersleben)

Wir wünschen all unseren Lesern Wir wünschen all unseren Lesern 
ein frohes Osterfest!ein frohes Osterfest!

Ihre Redaktion / DRUCKHAUS BORNA
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Aus der Wirtschaft

27. MÄRZ — 15. APRIL

Körbchenjagd
im Neuseenland

MIT GANZ VIELOSTERSPAß!
• Osternestsuche im ganzen Neuseenland• Osterkörbchen basteln und befüllen lassen

• Kinderschminken
• Puppentheater

Das volle Programm auf:poesnapark.de

Hintergrund
Die Preisanpassung soll den Nahverkehrsunternehmen im 
MDV Handlungsspielraum zur Absicherung des Basisange-
botes geben und die laufenden Betriebskosten abdecken. 
Vielerorts wurde und wird in die Ertüchtigung und Ausbau 
der Infrastruktur sowie der Fahrplanangebote investiert. 
Dafür haben die Unternehmen im MDV mit den Innovati-
onsprojekten „STADTLand+“ und „Pendlerverkehr in Leip-
zig und Umland stärken“ hohe Fördersummen erfolgreich 
für den mitteldeutschen Verkehrsraum akquirieren kön-
nen. Doch insgesamt wird der Aufwand für den laufenden 
Betrieb im mitteldeutschen Nahverkehr allein in diesem 
Jahr um rund 100 Mio. Euro durch unvorhersehbare Kosten-
entwicklungen vor Allem für Fahrstrom und Diesel teurer. 
Die Nahverkehrsbranche hat dazu bei Bund und Ländern 
nachdrücklich Alarm geschlagen und eine Aufstockung 
der Regionalisierungsmittel um reichlich 3 Mrd. Euro pro 
Jahr angezeigt. Vonseiten des Bundes werden rückwirkend 
ab 2022 1 Mrd. Euro zusätzlich bereitgestellt. Damit ist der 
Zusatzbedarf zunächst nur mit ca. einem Drittel gedeckt. 
Insofern sind weitere Finanzierungsmaßnahmen auch 
durch die Länder erforderlich sowie Tarifmaßnahmen in 
den einzelnen Verkehrsregionen notwendig. 

Das ab Mai erwartete Deutschlandticket ist für viele 
Fahrgäste ein attraktives Angebot und macht die Nutzung 
des Nahverkehrs bundesweit deutlich einfacher. Gleich-
wohl verstärkt das Ticket den Finanzierungsspagat für die 
Nahverkehrsunternehmen weiter. Denn einerseits deckt 
die Finanzierungszusage im Einführungsjahr durch Bund 
und Länder nur die Preisabsenkungen, jedoch nicht den 

zu erwartenden erhöhten Kapazitätsbedarf. Außerdem ist 
die Finanzierung der Preisabsenkung durch das Deutsch-
landticket ab dem zweiten Jahr gedeckelt auf 3 Mrd. Euro, 
sodass ein Defizit nach Prognose der Branche entstehen 
könnte. Darüber hinaus führt der zu erwartende Fahrgast-
zuwachs zu keinem Euro zusätzlicher Tarifeinnahmen, 
weil der Ausgleichsbetrag durch Bund und Länder weitest-
gehend auf dem Tarif- und Fahrgastniveau vor Einführung 
des Deutschlandtickets festgeschrieben wird.

PM Mitteldeutscher Verkehrsverbund GmbH

2. Naunhofer Unternehmermesse

Berufsorientierung und Jobbörse – das wollte die 2. Naunhofer 
Unternehmermesse am 11. März den Besucherinnen und Besu-
chern bieten. Rund 40 Aussteller aus Naunhof und der Region 
nutzten die Fläche vor und innerhalb der 
Parthelandhalle, um ihr Angebotsportfolio 
und sich als Unternehmen zu präsentieren. 

Einen Videoeinblick gibt es durch Einscan-
nen des QR Codes. 

‣	 Schauen Sie doch auch mal auf unserer Homepage 
	 www.muldentaltv.de vorbei.

PM Muldental TV
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Raumzauber-Sinnwelt - die Floristikfachgeschäfte * www.raumzauber-sinnwelt.de * www.floristikservice-leipzig.de *        .
Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84 * Leipzig / Engelsdorf * Hugo-Aurig-Straße 7 * Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Die Floris t ikfachgeschäfte

Raumzauber-Sinnwelt - die Floristikfachgeschäfte * www.raumzauber-sinnwelt.de * www.floristikservice-leipzig.de *        .        .        .        .        .

Woher  nimmt der  Osterhase
nur  immer se ine  Ideen?

Richt ig :
Hasiges  zum Verstecken f inden Sie

in Ihrer  Raumzauber-Sinnwelt ,
den Oster-Freude-Fachgeschäften!

Zauberhasige Dekorationen, farbenfroh blühende Überraschungen,
frühlingswarme Ostergrüße und köstl iche Ideen fürs Osternest

– Anzeige –

Worüber sich Bienen freuen
So verwandeln Sie Ihren Garten oder Balkon in eine Oase für Insekten

Schutz für Bienen und Insekten
Zu einer intakten Umwelt gehören 
Insekten, wie zum Beispiel Bienen, 
Hummeln und Schmetterlinge. Sie 
bestäuben Obstbäume, tragen zur 
Vermehrung von Pflanzen bei und 
vor allem die Honigbienen sammeln 
für uns den Honig. Jedoch finden die 
Insekten immer weniger Nahrungs-
pflanzen.

Artenreiche Umgebung
Gärten und Balkone können vielfälti-
ge Lebensräume für Insekten bieten: 
Steinmauern, Staudenbeete und Tei-
che. Legen Sie Wert darauf, ungefüllt 
blühende Pflanzen zu verwenden, da 
diese den Insekten Pollen und Nektar 
zur Verfügung stellen.

Welche Pflanzen sind 
bienenfreundlich?
Schon früh im Jahr blühen die ersten 
Bienenlieblinge: Muscari, Krokusse und 
Winterlinge, im Frühsommer folgen Glo-
ckenblumen und Akelei. Mit ausdauernd 
blühenden Pflanzen geht es in den Som-
mer: Sonnenhut, Lavendel, Malven und 
Sonnenbraut. Für den Balkon eignen sich 
besonders Duft- und Aromapflanzen wie 
Minze, Salbei, Rosmarin und Thymian. 
Im Spätsommer passen Astern, Fetthen-
ne und Bartblume.

Im Trend: Kiesgärten
Moderne Kiesgärten sind oft beson-
ders artenarm: Ziergräser, Buchsbaum, 
Kirschlorbeer und Forsythia bieten kei-
ne Nektarquellen. Doch auch Kiesflä-

chen bieten Lebensraum für Insekten, 
wenn Sie sie mit Salbei, Spornblume, 
Katzenminze und Nelken aufwerten.

Sonne, Halbschatten oder Schatten
Für jeden Standort gibt es passende 
Blühpflanzen. Die Floristikfachgeschäf-
te Raumzauber-Sinnwelt in Naunhof 
und Leipzig / Engelsdorf halten eine 
große Pflanzenauswahl für Sie be-
reit und beraten Sie gern zu insekten-
freundlichen Pflanzenarten rund ums 
Jahr.

‣	Weitere Informationen erhalten Sie
	 auch unter:	 www.raumzauber-
		  sinnwelt.de/bienen

Claudia Tenner

Ungefüllte Rosen bilden eine wertvolle Nah-
rungsquelle (Foto: Raumzauber-Sinnwelt)

Beliebt bei Schmetterlingen: Sommerflieder, 
hier genießt ein Kleiner Fuchs (Foto: Raumzau-
ber-Sinnwelt)

Wohliges Nektarbad: Hummel in Lavendel (Foto: 
Raumzauber-Sinnwelt)
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Ihr REWE Markt 
in Naunhof 
wünscht Ihnen 
und ihrer Familie 
eine schöne 
Osterzeit

Für dich geöffnet:  
Montag – Samstag von 7 bis 22 UhrLadestraße 5  • 04683 Naunhof

Ricco Hahn oHG

Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.%

Niedliche Hasentüten zum Selberbasteln
Geschenkidee zu Ostern

Die Eiersuche ist für Kinder das Highlight an Ostern – Spiel 
und Spaß sind garantiert. Dabei müssen Schokoeier und Co. 
aber nicht immer im Nest liegen. Die kleinen Naschereien 
lassen sich auch kreativ in einer selbst gemachten Hasentüte 
verpacken. Das macht die Suche gleich noch mal spannender 
und abwechslungsreicher, wenn in einem der Verstecke ein 
niedlicher Osterhase wartet! Aber nicht nur für die Kleinen 
sind die Hasentüten eine schöne Idee, auch als Mitbringsel 
zum Osterbrunch kommen sie gut an. Denn statt Bonbons, 
können darin zum Beispiel auch Blumensamen und andere 
kleine Überraschungen verpackt werden. Mit nur wenigen 
Materialien und Kreativstiften sind die Hasentüten im Hand-
umdrehen gebastelt. Und so geht’s:

Das nötige Material
Um die Hasentüten zu basteln, braucht man zunächst Pack- 
oder Transparentpapier, eine Nadel, einen stabilen Faden, 
ein Schleifenband, eine Schere, einen Locher und Kreativ-
stifte wie den Fineliner Drawing Pen in Schwarz und den 
Gelschreiber G2-7, den es von Pilot in einer Auswahl von 31 
bunten Farben gibt. Hinzu kommen ausgedruckte Vorlagen 
für Hase und Anhänger, die man zum Beispiel unter www.
pilotpen.de/diy-tutorial kostenlos herunterladen kann.

Schritt 1:
Die Hasenvorlage ausdrucken, ausschneiden und auf das 
Pack- oder Transparentpapier legen. Dann den Umriss nach-
zeichnen und ausschneiden. Für eine Hasentüte werden zwei 
Papierhasen benötigt. Anschließend mit dem schwarzen 
Drawing Pen ein Hasengesicht mit Augen, Nase und Bart-
haaren aufzeichnen. Für rosa Wangen den Gelschreiber G2-7 
in Rosa verwenden.

Schritt 2:
Um aus den Hasenhälften eine Tüte zu basteln, beide Teile 
aufeinanderlegen und mit gleichmäßigen Stichen von circa 
einem Zentimeter Länge am Rand zusammennähen. Dabei 
an einer Seite eine kleine, fünf bis sechs Zentimeter lange 

Öffnung freilassen und den Hasen dort mit Bonbons, Blu-
mensamen oder anderen kleinen Überraschungen befüllen. 
Anschließend bis zum Ende zunähen.

Schritt 3:
Für den Anhänger die ausgedruckte Ostereivorlage oder eine 
selbst gewählte Form aus Papier ausschneiden und mit ver-
schiedenfarbigen G2-7 Stiften individuell gestalten. Am Ende 
lochen und mit Schleifenband an der Hasentüte befestigen. 
Fertig ist das süße Ostergeschenk!

djd / Fotos: djd/Pilot Pen
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Praxis für Zahnheilkunde Naunhof
Dr. med. dent. Bettina Birch-Hirschfeld

Klingaer Straße 21 • 04683 Naunhof • Tel.: 034293-29489 
Fax: 034293-29489 •  www.zahnaerzte-naunhof.de

All unseren Patienten wünschen wir ein 
schönes Osterfest und einen fleißigen 

Osterhasen.

Ihre Praxis für Zahnheilkunde in Naunhof 
Dr. Birch-Hirschfeld, Dr. Mühlberg
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Endlich ist der Frühling da. Das Grün im Garten sprießt und mit 
den Temperaturen steigt auch die Laune. Das lange Osterwo-
chenende bietet die passende Gelegenheit, um mit der Fami-
lie und lieben Freunden den Beginn der wärmeren Jahreszeit 
zu feiern. Lieb gewonnene Rituale dürfen dabei nicht fehlen. 
Beim Färben und Bemalen der Ostereier zum Beispiel helfen 
alle mit, auch kunterbunte Nester mit kleinen Überraschun-
gen werden versteckt und nach dem gemütlichen Osterbrunch 
gemeinsam gesucht. Aus eigenen Fotos lassen sich mit wenig 
Aufwand individuelle und kreative Geschenke gestalten.

Selbst gemachte Osterkette mit Familienbildern
Ob für die eigenen vier Wände oder als Geschenk für die Groß-
eltern: Eine selbst gebastelte Osterkette mit Familienfotos 
bringt gemeinsame Erinnerungen besonders gut zur Geltung. 
Dazu braucht es lediglich Bastelkarton in frühlingshaften Far-
ben, Schere, Klebstoff, eine Kordel sowie verschiedene Lieb-
lingsbilder. Besonders schnell ist die Deko mit Sofortfotos 
gemacht, die sich beispielsweise an einer Cewe Fotostation 
ausdrucken lassen. Aus dem Bastelkarton österliche Motive 
wie Hasen oder Eier ausschneiden, Fotos aufkleben und ver-

zieren. Anschließend alles auf eine hübsche Kordel fädeln – 
fertig ist der Oster-Wandschmuck.

Leckere Mitbringsel zum Osterbrunch
Selbst gemachte Köstlichkeiten wie ein frisch gebackener He-
fezopf oder leckere Marmelade für die Osterstafel kommen mit 
Sicherheit gut an und sind ein schönes Mitbringsel. Für einen 
zusätzlichen Aha-Effekt können kreative Hände sorgen, indem 
sie das Weckglas mit individuellen Foto-Anhängern verzieren –  
diese Marmelade gibt es garantiert nicht zweimal. Dazu ein 
Herz aus farbigem Papier ausschneiden, mit einem Sofortfoto 
sowie einem lieben Gruß versehen und mit einem Geschenk-
band befestigen.

Kreative Ostergeschenke für Kinder
Für Kinder ist Ostern ein besonders fröhliches Fest: Süßig-
keiten naschen, Eier suchen, bunte Osternester finden – das 
macht allen Spaß. Aber es muss nicht immer etwas Süßes sein. 
In vielen Osternestern sind auch originelle Geschenke ver-
steckt. Besonders beliebt sind Spiele, die die Kids gleich mit 
der ganzen Familie ausprobieren können. Ein personalisiertes 
Memo-Spiel lässt sich zum Beispiel unter www.cewe.de kreativ 
mit eigenen Fotos gestalten. Ob lustige Kinderbilder, schöne 
Reiseerinnerungen oder Aufnahmen von Familienfesten, jedes 
der 25 Kartenpaare erzählt eine ganz persönliche Geschichte.

djd / Fotos: djd/www.cewe.de

Kunterbuntes für das Osternest
Mit kreativen Fotogeschenken die Lieben überraschen
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Wir wünschen unseren Patienten,      
deren Angehörigen, Ärzten & Partnern 
ein frohes und friedliches Osterfest!
Ihr Ambulanter Pflegedienst Holzhäuser

Restaurant & Pension
Mühle Erdmannshain

Wir wünschen unseren 
Kunden ein buntes Osterfest!

 Unsere Menükarte finden
  Sie auf der Homepage

Eichaer Str. 40  • 04683 Erdmannshain
Tel.: 034293 34560 / Fax: 034293 34970

www.muehle-erdmannshain.de

Wir kochen für Sie – Ostergerichte 

Mittwoch bis Montag  11.30 bis 21.00 Uhr 
Dienstag  Ruhetag

Wir wünschen Ihnen entspannte Ostertage!

Ostern hat einen ganz eigenen Charakter unter den Festen im 
Jahresverlauf: An den Feiertagen trifft man sich zum Beispiel 
gerne mit Familie und Freunden zum Osterbrunch in gemüt-
licher Runde und genießt süße und herzhafte Köstlichkeiten.
 
Vielseitig verwendbare Milchbrötchen
Verschiedene Brotsorten, Croissants und Brötchen sowie ein 
reichhaltiges Sortiment an Wurst- und Käsevariationen gehö-
ren zu den Klassikern beim Brunchen. Dazu Eier, knackige Ge-
müsesticks, eine Suppe und ein raffiniertes Dessert – schon 
kann man bis in den Nachmittag hinein schlemmen. Am besten 
kauft man die Lebensmittel bereits ein paar Tage vor den Fei-
ertagen als Vorrat ein. So spart man sich viel Stress. Brötchen, 
Baguette und Co. etwa gibt es zum Aufbacken. Und aus den 
Vorräten lässt sich kurzfristig auch die eine oder andere Le-
ckerei für den Brunch zaubern. Weiche Milchbrötchen von IBIS 
etwa schmecken nicht nur zu Süßem und Deftigem, sondern 
können als Zutat für einen schnellen Tassenkuchen dienen. 
Unter www.ibis-backwaren.de gibt es weitere Rezeptideen.
 
Rezepttipp: Pikante Oster-Mug-Cakes mit Schafskäse
Zutaten für 4 Tassenküchlein:
Für die Mug Cakes: 5 IBIS Milchbrötchen Natur, 2 Frühlingszwie-
beln, 4 Stängel glatte Petersilie, 200 ml Milch, 4 Eier (Gr. M),  
Salz, Pfeffer, Butter für die Tassen
Für das Topping: 150 g Schafskäse, 4 EL Joghurt, 6 getrocknete 
Tomaten in Öl, Salz, Pfeffer, Paprikapulver edelsüß, 5 Wachtel- 
eier, 1 Zweig Dill, Fleur de Sel zum Bestreuen
 
Zubereitung:
Die IBIS Milchbrötchen in kleine Würfel schneiden und in eine 
Schüssel legen. Frühlingszwiebeln waschen, in feine Ringe 
schneiden und mit der klein gehackten Petersilie zu den Bröt-
chen geben. Die Milch mit den Eiern, etwas Salz und Pfeffer 
verquirlen. Über die Milchbrötchenwürfel gießen und alles 
etwa 20 Minuten ruhen lassen. 4 Tassen mit Butter einfetten. 
Schafskäse würfeln und mit dem Joghurt in ein hohes Gefäß 
geben. Die getrockneten Tomaten in kleine Würfel schneiden 
und mit etwas Salz, Pfeffer und Paprikapulver zum Schafskäse 

geben. Alles mit dem Stabmi-
xer zu einer Creme pürieren. 
Die Wachteleier anpieksen 
und in kochendem Wasser 
4 Minuten hart kochen. An-
schließend abschrecken und 
auskühlen lassen. Den Dill-
zweig waschen und trocken 
tupfen. Die Milchbrötchen-
mischung auf die Tassen ver-
teilen. Jede Tasse einzeln bei 
800 Watt für etwa 2 Minuten 
in der Mikrowelle garen oder 
alternativ im vorgeheizten 
Backofen bei 180 Grad Celsi-
us ca. 25 Minuten backen. Auf 
ofenfeste Tassen achten! Die fertigen Mug Cakes auskühlen 
lassen, dann mit der Schafskäsecreme toppen. Zur Deko die 
Wachteleier pellen und obenauf setzen. Mit etwas Fleur de Sel 
bestreuen und mit den kleinen Dillzweigen dekorieren.

djd

Köstliche Ideen zum Osterbrunch
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Leckeres für den Osterbrunch: Die 
pikanten Oster-Mug-Cakes werden 
mit Wachteleiern dekoriert. 
(Foto: djd/IBIS Backwaren)

Landmetzgerei 
Reiche OHG

Stammbetrieb: Kirchberg 33 • 04824 Beucha
weitere Filialen in: 

Bad Düben, Engelsdorf, Markkleeberg, Naunhof, Probstheida
www.landmetzgerei-reiche.de

Ostern
Wir nehmen Ihre Bestellungen entgegen
• Kaninchen • Geflügel
• Kalb  • Lamm
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Gesundheit

Jetzt Termin 
vereinbaren

Gutes Sehen ist Lebensqualität. Deshalb ist regel mäßige  
Vorsorge sehr wichtig. Gönnen Sie Ihren  Augen unsere 

Rundum-Vorsorge** mit einem digitalen Augen-Screening 
inklusive Netzhautanalyse: Schnell. Bequem. Kompetent.

Wir beraten Sie gerne.

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450

www.augenoptik-fi ndeisen.de

PROFITIEREN 
SIE VON 
UNSEREM 
KNOW-HOW.
Wigburg Brungs, Expertin für 
biometrische Gleitsichtgläser

**Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt. Foto: Augenoptik Findeisen, Rodenstock

Schärfstes Sehen, einfach günstig:
BIOMETRISCHE BRILLE

schon ab 19,99€ / Monat*

*  Finanzierungs-Angebot Inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. Finanzie-rung über Gesundheitsabo24. Nähere Informationen im Geschäft. 

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst.

– Anzeige –

Frühlingsfest bei Optik Müller

Wir möchten, dass Sie die Schönheit des Frühlings und die 
langersehnten Sonnenstunden in vollen Zügen genießen 
können. Als Ihr Optiker vor Ort sind wir gerne Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner für bestes Sehen. Ob Gleitsicht-
gläser mit neuster Technologie von der Firma ZEISS, einer 
modischen Sonnenbrille mit optimalstem Schutz vor UV-
Strahlung oder einer perfekten Nahbrille, wir haben für Sie 
die beste Brille.

‣	Zu unserer Hausmesse vom 27.03. bis 01.04.2023 bieten 
wir zusätzlich unsere brandneue Kollektion von modi-
schen Brillen zu attraktiven Preisen. Anschauen lohnt 
sich bei Optik Müller!

Optik Müller

Gesunde Küche geht auch schnell
Weniger Fett, Zucker und Fertiggerichte essen: Diese Vor-
sätze fassen viele zu Jahresbeginn. Damit eine gesunde Er-
nährung langfristig gelingt, ist es wichtig, dass die Rezepte 
ausgewogen und schnell gekocht sind wie die Protein-Bowl 
von @Foodykanis - mit Belugalinsen, Kichererbsen, Avo-
cado, Rotkohl und Möhren. Die heimlichen Stars der Bowl 
sind Pink Lady Äpfel, die mit ihrem saftigen Fruchtfleisch 
und ihrer roten Farbe dem Gericht eine besondere Note 
verleihen. Die ausgewogene Mischung aus Süße und Säu-
re und die Vielfalt an Aromen machen diese Apfelsorte, 
die nach strengen Qualitäts- und Nachhaltigkeitskriterien 
in Obstgärten in Frankreich, Spanien und Italien angebaut 
wird, zu einer spannenden Zutat für viele Rezepte – unter  
www.apfel-pinklady.com/de/rezepte gibt es Inspirationen.

djd / Foto: djd/Pink Lady
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Mobilität

Werden im Frühjahr die Tage wieder länger, steigt gleich-
zeitig die Gefahr durch die tief stehende Sonne geblendet 
zu werden. Im März ist das Risiko besonders hoch, da die 
Sonne morgens und abends während des Berufsverkehrs 
auf- oder untergeht. Gerade während der Stoßzeiten müssen 
Autofahrer schnell auf sich verändernde Situationen reagie-
ren können. Wer geblendet wird, läuft Gefahr Ampeln und 
Verkehrszeichen schlechter oder zu spät zu erkennen. Fuß-
gänger, Radfahrer oder der Gegenverkehr können ebenfalls 
leicht übersehen werden.

Das Unfallrisiko wird dabei häufig unterschätzt. Der Blick 
auf die Unfallstatistik zeigt: Blendung durch Sonnenstrahlen 
zählt zu den häufigsten Ursachen bei witterungsbedingten 
Unfällen. Sie sind rund achtmal häufiger als Unfälle bei Nebel. 
Besonders gefährlich wird es in Kurven, auf Kuppen oder auch 
bei Ein- und Ausfahrten von Tunneln und Unterführungen.

Saubere Frontscheiben sind entscheidend für eine gute 
Sicht. Schmutz und Schlieren streuen das einstrahlende 
Licht zusätzlich und führen dazu, dass die Sonne noch stär-
ker blendet. Oliver Reidegeld, Sprecher des ADAC Hessen-
Thüringen rät: „Wichtig sind intakte Wischerblätter, damit 
diese streifenfrei abziehen. Außerdem sollte regelmäßig das 
Wischwasser nachgefüllt werden. Ein sauberes Mikrofaser-
tuch und Glasreiniger helfen, die Autoscheibe auf der Innen-
seite von Schmutz freizuhalten.“

Gleiches gilt für Brillengläser: Wer mit Brille Auto fährt, 
sollte diese regelmäßig putzen. Verschmierte Gläser blen-
den zusätzlich. Sonnenbrillen sind bei tief stehender Sonne 
im Winter nur bedingt eine Hilfe. Einerseits wird durch die 
Sonnenbrille die störende Sonneneinstrahlung reduziert, an-
dererseits kommt es zu einer zusätzlichen Abdunkelung der 
schattigen Umgebung. „Straßenbereiche, die nicht von der 
Sonne beschienen werden, sind für das Auge mit Sonnenbril-
le noch schwerer zu erkennen und das Unfallrisiko steigt,“ 
erklärt Oliver Reidegeld.

Bei tief stehender Sonne sollten Autofahrer immer ausrei-
chend Abstand halten und besonders konzentriert und vor-

ausschauend fahren. Schließlich kann auch der Vordermann 
von der Sonne geblendet werden und unvermittelt abbrem-
sen. Eingeschaltetes Abblend- oder Tagfahrlicht erhöhen 
die eigene Sichtbarkeit und Sicherheit. Zudem sollte die Ge-
schwindigkeit angepasst werden, denn schon wenige Augen-
blicke ohne Sicht bedeuten ein großes Risiko: Wer mit Tempo 
50 unterwegs ist, legt in einer Sekunde mindestens 14 Meter 
„blind“ zurück. Bis das geblendete Auge tatsächlich wieder 
„scharf gestellt“ ist, kann es noch deutlich länger dauern.

PM ADAC Hessen-Thüringen

Risikofaktor Sonne
Tief stehende Sonne erhöht im Frühjahr die Unfallgefahr

KADYK & KADYK GbR

MEISTERBETRIEB
der KFZ-INNUNG

www.kadyk.de

• Abschleppdienst Tag & Nacht
• Assistance Partner
• Autoverwertung
• Reifenservice
• HU/AU täglich
• Glasservice
• und            vieles mehr ...

Siedlung Nr. 28 • 04683 Ammelshain
Tel. (03 42 93) 3 23 04 • Fax (03 42 93) 5 53 82

Wir wünschen all unseren Kunden ein frohes Osterfest!



 36 | Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 06 / 2023

Recht

– Anzeige –

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

Ehescheidungsrecht 
Arbeitsrecht
Erbrecht

Interessenschwerpunkte

Grundstücksrecht 
Straf- und 
Bußgeldsachen

Braustraße 32

04821 Brandis

Fon 034292 77691 

E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Fax 034292 77692

Rund um die Grundsteuererklärung
Viele Grundstückbesitzer haben ihre  Grundsteuererklä­
rung  schon abgegeben. Nur in Bayern wurde die Frist noch-
mals bis zum 30. April 2023 verlängert. Beachten Sie die Frist 
von einem Monat  für den Einspruch oder Widerspruch (beim 
Grundsteuerbescheid).

Hierfür reicht ein  formloses Schreiben. Darin sollten 
Name  (gegebenenfalls auch die Namen der Miteigentümer) 
und Adresse stehen, zudem das Aktenzeichen oder die Steuer-
nummer. Diese stehen ganz oben auf dem Bescheid. Schreiben 
Sie  genau, wogegen Einspruch erhoben werden soll. Dem Fi-
nanzamt sollte mitgeteilt werden, warum Einspruch erhoben 
wird mit einer Begründung. 

Fehlt die Zeit für eine genaue Prüfung, kann der Einspruch 
auch  ohne Begründung  innerhalb der Frist abgeschickt wer-
den. Im Regelfall wird das Finanzamt dann auffordern, den Ein-
spruch innerhalb einer vorgegebenen Frist zu begründen. Das 
passiert auch, wenn im Einspruch als Grund verfassungsrecht-
liche Bedenken angegeben werden. In diesen Fällen gewinnt 
man auf jeden Fall schon mal Zeit für eine genauere Prüfung. 

Der Einspruch ist zunächst kostenlos. Entweder korrigiert 
das Finanzamt den Bescheid oder es weist den Einspruch zu-
rück. In diesem Fall hilft dann nur noch die Klage vor einem 
Finanzgericht, für die man auf jeden Fall professionelle Hilfe 
hinzuziehen sollte.

Für viele war es schon eine große Herausforderung, die 
Grundsteuererklärung überhaupt  auszufüllen. Doch die nächs-
ten Aufgaben stehen schon bereit. Denn es gibt insgesamt drei 
Bescheide zur Grundsteuer: Die Bescheide über den  Grund-
steuerwert und den Grundsteuermessbetrag kommen vom Fi-
nanzamt, der Grundsteuerbescheid kommt von der Gemeinde 
oder Stadt. 

Wichtig: Erst im letzten Bescheid, dem eigentlichen Grund-
steuerbescheid, erfährt man 2024, wie viel Grundsteuer ab 
2025 gezahlt werden muss. Die ersten beiden Bescheide sind 
dafür aber die Grundlage, weshalb diese unbedingt geprüft 
werden sollten. 

Im ersten Abschnitt A stehen die Grundstücksdaten und dann 
auch gleich das Endergebnis: der Grundsteuerwert. Das ist eine 
recht große Zahl in Euro, in der Regel deutlich höher als der 

frühere Einheitswert. Dafür ist aber im zweiten Bescheid die 
Grundsteuermesszahl wiederum deutlich geringer. Hier sollte 
zur Sicherheit geprüft werden, ob die Daten zum Grundstück 
stimmen.

Im Abschnitt B erfolgt die ausführliche Berechnung des 
Grundsteuerwerts, die sich in der Regel über zwei Seiten er-
streckt. Kontrolliert werden sollte, ob die eigenen eingege-
benen Daten in der Grundsteuererklärung richtig im Bescheid 
stehen. Das sind der Bodenrichtwert, das Baujahr der Immobi-
lie, die Anzahl der Garagen, die gesamte Wohn-/Nutzfläche so-
wie die Fläche des Grundstücks. Stimmen diese Daten überein, 
ist es erst einmal gut. Will man  aber auch die komplette Be-
rechnung nachvollziehen, wird es richtig kompliziert.

Der Bescheid über den Grundsteuermessbetrag kommt in 
Sachsen gemeinsam mit dem  Grundsteuerwert. Hier wird 
lediglich der  Grundsteuerwert  aus dem ersten Bescheid mit 
der Steuermesszahl multipliziert. Sie beträgt in Sachsen bei zu 
Wohnzwecken bebauten und unbebauten Grundstücken 0,036 
Prozent.  Das Ergebnis ist der Grundsteuermessbetrag, im Be-
scheid heißt er Steuermessbetrag.

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Rechtsanwältin Katrin Scholz berät Sie zu allen Fragen.

Anmerkung: Die auf dieser Doppelseite behandelten redaktionellen The-
men stellen keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. 
Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versi-
cherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.
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Versicherung

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens  
45 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht  
günstiger sein, erhalten Sie einen 
45-Euro-Amazon.de-Gutschein –  
als Dankeschön, dass Sie verglichen 
haben.

Kommen Sie vorbei –  
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter  
HUK.de/check

45 Euro sind 
   Ihnen sicher!

Vertrauensfrau 
 Annett Rothgänger 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/annett.rothgaenger

Dieselstr. 2-4 
04683 Naunhof

annett.rothgaenger@HUKvm.de
Tel. 034293 55063

Generalvertretung 
Sandra Schulze

Breite Straße 9 in 04683 Naunhof 
E-Mail :  sandra.schulze@all ianz.de

Telefon: 034293 32706 | Fax: 034293 35243 | Funk: 0160 5335650

Ein herzliches Dankeschön

für mehr als 30 Jahre Ihres
Vertrauens!

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes und erholsames

 Osterfest.

Ihre Sandra Schulze 
& Team

69-NF3520.qxp_Layout 1  03.03.21  10:57  Seite 1

Freiberufler wie Ärzte, Anwälte oder Apotheker denken oft, 
dass sie über ihr berufsständisches Versorgungswerk aus-
reichend gegen Berufsunfähigkeit abgesichert sind. Doch 
das dürfte in der Regel nicht der Fall sein. „Denn Berufsun-
fähigkeit ist im Versorgungswerk anders definiert als in der 
privaten Berufsunfähigkeitsversicherung (BUV)“, erklärt Phi-
lip Wenzel, Chefredakteur des Infoportals Worksurance.de. 
Ein Freiberufler müsse seinem Versorgungswerk immer zwei 
Dinge beweisen: zum einen die Berufsunfähigkeit – und zum 
anderen die mehr oder weniger vollständige Aufgabe seines 
Berufes. „Konkret bedeutet dies: Ein Anwalt muss außerstan-
de sein, in irgendeinem Beruf in einer Kanzlei zu arbeiten, ein 
Arzt muss seine Zulassung aufgeben und der Apotheker darf 
kein Einkommen mehr erzielen“, so Wenzel. Erst dann erkenne 
das Versorgungswerk in der Regel die Berufsunfähigkeit an.

Versorgungswerk zahlt meist erst bei kompletter Aufgabe 
des Berufs
In der privaten BUV dagegen wird bereits geleistet, wenn 
der Freiberufler in seinem Beruf nur noch zur Hälfte arbeiten 
kann. „Das entspricht viel mehr der Vorstellung einer sinnvol-
len Absicherung“, so Wenzel. Denn die meisten Freiberufler 
würden am liebsten ihre Praxis oder Kanzlei fortführen und 
nicht aufgeben. In den meisten Bundesländern kann man für 

bis zu zwei Jahre eine Berufsunfähigkeitsrente aus dem Ver-
sorgungswerk bekommen, wenn man eine Vertretung be-
schäftigt, aber selbst nicht mehr arbeitet. „Eine Vertretung 
in Vollzeit ist in den meisten Fällen sehr teuer. Und die Be-
rufsunfähigkeitsrente aus dem Versorgungswerk ist vor allem 
zu Beginn der Karriere oft viel zu niedrig“, gibt Philip Wenzel 
zu bedenken. Um zu Beginn der Karriere Geld für notwendige 
Finanzierungen zu haben, könne man in den ersten Jahren in 
vielen Bundesländern nur ein Zehntel der eigentlichen Einzah-
lung ins Versorgungswerk leisten: „Das verschafft dem Betref-
fenden zwar Liquidität – aber dadurch sind seine Ansprüche 
bei Berufsunfähigkeit erst einmal entsprechend niedriger.“

Praxisfinanzierung ausreichend absichern
Ein Tipp für alle Studenten, die später eine Praxis oder Kanz-
lei eröffnen wollen: „Die private BUV kann über sogenannte 
Nachversicherungsgarantien später in der Rentenhöhe gestei-
gert werden. Das Maximum liegt hier bei den meisten Versi-
cherern bei 2.500 bis 3.000 Euro. Da eine Praxisfinanzierung 
auch mal 5.000 Euro oder mehr kosten kann, ist es sinnvoll, 
zwei Versicherungen bei verschiedenen Versicherern abzu-
schließen und diesen Betrag abzusichern.“ Das Fazit von Phi-
lip Wenzel: Unterm Strich sei die Berufsunfähigkeitsrente des 
Versorgungswerks im Leistungsumfang nicht mit der privaten 
BUV vergleichbar.
� djd

Freiberufler wie etwa Rechtsanwälte sind für den Fall der Berufsunfähig-
keit häufig nicht ausreichend abgesichert. (Foto: djd/Worksurance.de/Getty 
Images/Antonio Diaz)

Wenn Freiberufler berufsunfähig werden ...
Die Absicherung über das berufsständische Versorgungswerk ist meist unzureichend
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Frühjahrsputz im grünen Zuhause
Endlich wieder den Garten erleben, frische Luft genießen 
und es sich mitten im Grünen gut gehen lassen: Garten-
freunde sehnen den Start in die neue Saison schon lange 
herbei. Jetzt ist beim Frühjahrsputz im Garten etwas Pfle-
ge gefragt, damit sich das grüne Refugium schnell wieder 
von der besten Seite zeigt. Mit praktischen Helfern gelingt 
es im Nu, die letzten Spuren des Winters zu beseitigen und 
Beeten, Gartenwegen und der Terrasse eine Wellnesskur zu 
gönnen.
 
Weg mit den Überbleibseln des Winters
Herabgefallene Äste, Laub und Schmutz zeugen im Garten 
noch vom vergangenen Winter. Deshalb ist als Erstes etwas 
Kosmetik gefragt. „Vor allem die Rasenfläche sollte von al-
lem Störendem befreit werden. Dann können die Gräser wie-
der frei atmen und nachwachsen“, erklärt der Stihl-Garten-
experte Jens Gärtner. Auch aus den Beeten ist so einiges an 
Überbleibseln aufzusammeln. Das zeitige Frühjahr ist zudem 

ein guter Zeitpunkt, um Hecken, Büschen und Sträuchern 
mit einem Rückschnitt wieder eine ansprechende Optik zu 
verleihen. „Der Schutz nistender Vögel hat Vorrang. Des-
halb sind starke Rückschnitte im Zeitraum 1. März bis Ende 
September gesetzlich untersagt“, betont Gärtner weiter. Für 
bequemes und flexibles Arbeiten eignen sich Akkugeräte 
wie die Heckenschere HSA 50 von Stihl. Praktisch ist dabei, 
dass sich der Akku gleich für verschiedenste Geräte aus dem 
AK-Akkusystem nutzen lässt. Einmal umstecken und schon 
sorgt zum Beispiel die Motorsense FSA 57 für eine buchstäb-
lich klare Rasenkante an Wegen oder Beetumrandungen.
 
Beratung im Fachhandel nutzen
Bei der Auswahl geeigneter Geräte bieten Fachhändler eine 
kompetente Unterstützung. Unter www.stihl.de finden sich 
weitere Details zu der Aktion und ebenso viele nützliche 
Gartentipps. Nach einem pflegenden Rückschnitt von He-
cken und anderen Pflanzen können die Gartenbesitzer noch 
rasch die Nistkästen säubern, damit sich die gefiederten 
Untermieter während der warmen Jahreszeit wohlfühlen. 
Und die kann kommen, nachdem auch auf Gartenwegen, der 
Terrasse und den Gartenmöbeln die Hinterlassenschaften 
des Winters beseitigt wurden. Ein kurzer Einsatz des Hoch-
druckreinigers reicht bereits aus, damit die Lieblingsstühle 
für draußen wieder frisch erstrahlen. Mit Flächenreiniger 
und Reinigungsmitteln lassen sich auch Bodenplatten und 
Terrassenbeläge einfach und schnell säubern.

djd

Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

VENUS – BÄDER & WÄRME 
GmbH

Exklusive Bäder
Moderne Heizungen
Gespannte Decken

Kunden- & Wartungdienst

Bürozeiten:
Mo – Do 9  – 12 und 13  – 15 Uhr 

Sie zahlen noch
Abwassergebühren
für Gießwasser?
Das muss nicht sein!
Fragen Sie hier nach:

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Suche KleinwaldflächeSuche Kleinwaldfläche
im Raum Naunhof / Brandisim Raum Naunhof / Brandis

Telefon 0172 3401473Telefon 0172 3401473

Die neue Gartensaison kann kommen. Mit etwas Pflege erstrahlt das Frei-
luftwohnzimmer neu.

Hochdruckreiniger sorgen auf der Terrasse und bei der Gartenmöblierung 
schnell für saubere Verhältnisse. (Fotos: djd/STIHL)

NN online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der 
Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf  
Instagram und Facebook.
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Trauer

Annahmestelle 
Privatanzeigen

DRUCKHAUS BORNA, 
Janett Greif,  0173 6546986
 janett.greif@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

Ur nen-  und Sarg schmuck,
Gestecke,  Krän ze ,  Herzen,
Trauersträuße,  Friedwald
Persönlich und individuell: wir fertigen Trauer- und Gedenkfl oristik in

liebevoller Handarbeit selbst und erfüllen gern Ihren ganz besonderen Wunsch.

Die Floristikfachgeschäfte

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Online-Shop: www.floristikservice-leipzig.de

Nach einem erfüllten Leben verließ uns 

am 13.03.2023 mein lieber Mann, 

unser guter Vater, Schwiegervater, Opa, 

Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

* 27.11.1933

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Edith
Deine Söhne Peter, Matthias, Thomas 
und Heiko mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet am Freitag, 

dem 21.04.2023, um 13:00 Uhr auf dem 

Alten Friedhof in Naunhof statt.

Frank Haase

Jana Haase

im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, 

die sich in unserer Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten und 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Unser besonderer Dank gilt 
dem Ambulanten Pflegedienst Simone Holzhäuser 

und ihrem gesamten Team, 
der Physiotherapiepraxis Stefanie Diestel, 

ihrer lieben Physiotherapeutin Marlen Schindein, 
Pfarrer Herrn Steinert für die tief ergreifende Rede, 

dem Bestattungswesen Altner 
für die würdevolle Rahmung, für die würdevolle Rahmung, 
dem Blumengeschäft Schulze 
und dem Lindenhof Fuchshain.

Sie hat viele Spuren 
der Liebe und Fürsorge hinterlassen 

und die Erinnerung an all das Schöne mit ihr 
wird stets in uns lebendig sein. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n zuverlässige/n  

Sie sorgen  für eine pietätvolle Erledigung aller beim Eintritt 
eines Sterbefalls auftretenden Aufgaben wie der Abholung 
und Versorgung des Verstorbenen, der Organisation 
der Trauerfeierlichkeiten und die Erledigung aller Formalitäten. 

Bestatter/in 
Ihre Aufgaben: 

Ihr Profil: 

•  Führerschein der Klasse B 
•  hohe körperliche und psychische Belastbarkeit 
•  eigenständiges und umsichtiges Arbeiten  
•  gepflegte, freundliche Umgangsformen 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf per E-Mail an: 
info@bestattungshaushaensel.de 

(Vollzeit oder Teilzeit) 

Das einzig Wichtige im Leben 
sind Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, 

wenn wir Abschied nehmen.
– Albert Schweizer –
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Wir, die Mondi Trebsen GmbH, fertigen Verpackungen, die den 
Produktinhalt unserer Kunden optimal schützen. Gleichzeitig un-
terstützen wir unsere Kunden bei der Umsetzung von Nachhaltig-
keitszielen, z. B. bei dem Wechsel von Kunststoff- auf Papierver-
packungen. Lass uns gemeinsam wachsen und bewirb dich bei 
uns zum Ausbildungsstart August 2023 als:

• Packmitteltechnologe (m/w/d)
 Als Packmitteltechnologe fertigst Du die Verpackung, die den 

Produktinhalt optimal schützt. Du wirst mit dem Rohstoff Papier 
in allen Produktionsstufen arbeiten. Dabei erlangst du Kenntnis-
se und Fähigkeiten in der Planung und Steuerung der Arbeits-
prozesse, dem sicheren Umgang mit Maschinen und deren Be-
dienung sowie im betrieblichen Qualitätsmanagement. 

• Medientechnologe Druck (m/w/d)
 Als Medientechnologe Druck wirst Du an alle Produktionsstufen 

des Flexodruckverfahrens herangeführt. Von der ersten Skizze 
bis hin zum fertigen Druckerzeugnis. Dabei erlangst Du Kennt-
nisse und Fähigkeiten in den Bereichen Druckvorstufe, Arbeits- 
und Druckvorbereitung sowie Planung und Maschinenführung.

• Industriekaufmann (m/w/d)
 Du durchläufst alle kaufmännischen Prozesse und lernst die ver-

schiedenen Unternehmensbereiche kennen: Dabei erlangst Du 
u.a. Kenntnisse und Fähigkeiten in den Kernfunktionen Vertrieb, 
Einkauf und Materialwirtschaft sowie im Rechnungs- und Per-
sonalwesen. Du hilfst mit, Lösungen zu schaffen, die unseren 
Kunden nachhaltig zu außerordentlichem Erfolg verhelfen.

Hier geht es zu unserer Karriereplattform, über die du dich in wenigen 
Schritten direkt auf deine Wunschausbildungsstelle bewerben kannst: 

Das erwartet dich bei uns:
·  Start zum 01.08.2023 in einem internationalen Konzern
·  Eine qualitativ hochwertige Ausbildung mit 
 abwechslungsreichen Aufgaben
·  Eine tarifliche Ausbildungsvergütung, ab 1.110 € im 
 1. Lehrjahr & steigend
·  Internes Cash-Bonusprogramm & Sonderzahlungen
·  30 Tage Urlaub
·  Moderne & digitale Arbeitsplätze
·  Gute Zukunftsperspektiven und sehr gute 
 Übernahmechancen
·  Engagierte Ausbilder und Kollegen in einer attraktiven 
 Unternehmenskultur
·  Mitarbeiter- & Azubi-Events 
·  Attraktive Mitarbeiterrabatte für namenhafte Hersteller 
 und Marken

Wir haben dein Interesse geweckt?
Aber du möchtest erst noch mehr erfahren? 

#matchwithmondi
Gestaltest du deine und unsere Zukunft aktiv mit?

_

Scan me

Kontaktiere uns gern:
Tel.  +49 (0) 34383 91 130
E-Mail:  IBG.Personal@mondigroup.com

Schnuppere vor Ort rein mittels Schülerpraktikum, 
Ferienjob oder besuche uns beim GirlsDay am 27.04.2023


